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Vorwort

Blicken wir auf den Winter 2001/2002 zurück, so war dieser einer der großen Gegensätze und so mancher
Rekorde. Bemerkenswert war dabei vor allem die extreme Schneearmut in den südlichen Regionen und die
lang anhaltenden stabilen und sehr kalten Wetterperioden im Dezember und Januar. Dadurch bildete sich in
Tirol auch eine außergewöhnlich locker aufgebaute Schneedecke, die für den weiteren Winterverlauf nichts
Gutes versprechen ließ. Nähere Details, wie sich der Witterungsverlauf auf die Schneedeckenentwicklung
sowie letztlich auch auf das Unfallgeschehen in Tirol ausgewirkt hat, finden Sie in dem vor Ihnen liegenden
Winterbericht 2001/2002.

Das Team des Tiroler Lawinenwarndienstes, das während des Winters 2001/2002 von Mag. Regina Sterr als
Verwaltungspraktikantin tatkräftig unterstützt worden ist, hat durch den Einbau von möglichst umfangrei-
chem Bildmaterial die Qualität dieser inzwischen schon zum 11. Mal erschienenen Dokumentation weiter
verbessert.

Fachbeiträge geben wiederum tieferen Einblick in interessante Themenbereiche. Dabei erläutert Dr. Karel
Kriz vom Institut für Geographie und Regionalforschung der Universität Wien die Entstehung von Karten-
material aus automatisch gemessenen Wetterstationsdaten und Mag. Bernd Noggler vom tiris-Team gibt Ein-
blick in die Entstehung der im letzten Winter bereits extrem gut angenommenen Hangneigungskarten für
Wintersportler. Beide Anwendungen sind im Internet unter www.lawine.at/tirol zu finden. Es lohnt sich dort
vorbeizuschauen, weil ab der Wintersaison 2002/2003 das Informationsangebot für die Wintersportler und
die Lawinenkommissionsmitglieder in Tirol deutlich erweitert worden ist. Wir selbst versuchen mit einem
Fachbeitrag über die Interpretation des Lawinenlageberichtes den diesbezüglichen Wissensstand bei allen
Benutzern weiter zu verbessern. 

Am Schluss bleibt uns noch, Danke zu sagen! Ein besonders großes Dankeschön gebührt unseren ehren-
amtlich tätigen Beobachtern, die uns tagtäglich mit unverzichtbaren Informationen versorgen. Danke auch
den oben schon erwähnten Autoren der Fachbeiträge sowie an Dr. Karl Gabl von der Wetterdienststelle in
Innsbruck für seine bewährte Zusammenfassung des Wettergeschehens. Ebenso Danke den Kollegen der
Alpingendarmerie für die ausgezeichnete Zusammenarbeit, wie den Piloten der Flugeinsatzstelle für die
Unterstützung bei großräumigen Geländeerkundungen, aber auch allen Personen, die mit ihren Rückmel-
dungen zur aktuellen Schnee- und Lawinensituation in Tirol einen weiteren Beitrag zur Qualitätsverbesse-
rung des Lawinenlageberichtes leisten.

Schlussendlich möchten wir uns noch über die zahlreichen positiven Rückmeldungen über unsere Arbeit
bedanken. Diese stellen eine Bestätigung des von uns eingeschlagenen Weges dar. Unser Ziel wird es immer
sein, eine möglichst kundenorientierte, flexible und praxisnahe Serviceeinrichtung des Landes Tirol zu blei-
ben.

Einen schönen, unfallfreien Winterverlauf und eine interessante Zeit bei der Lektüre des Winterberichtes
2001/2002.

Rudi Mair, Patrick Nairz, Regina Sterr
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1. Organisation

1.1 Neuerungen und Projekte des Lawinenwarndienstes Tirol
für den Winter 2002/2003

missionen und Zentralen) und den im Umfeld der
Lawinenwarnung betroffenen Dienststellen
(Sicherheitsbehörden, Gendarmerie, Fachdienst-
stellen, Bergrettung, etc.) zu gewährleisten. Eben-
so soll auch der Informationsaustausch bzw. die
Informationsweitergabe von lawinenrelevanten
Daten an die Presse und die Öffentlichkeit Bestand-
teil des Systems sein.

Die Plattform soll auf Internetbasis entwickelt wer-
den, um vor Ort eine weitgehende Systemunab-
hängigkeit zu gewährleisten. Diese Kommunikati-
ons- und Informationsplattform ist dabei so aus-
zuformen, dass sie zukünftig als Baustein in ein
umfassendes Informationssystem der Katastro-
phen- und Sicherheitsbehörden integriert werden
kann. Grundgerüst dazu könnte das unlängst vom
Land Tirol angekaufte Einsatzinformationssystem
(ESIS) Tirol sein, das durch die Landeswarnzen-
trale im Land Tirol am 07.11.2002 unter dem Titel
„Cosmos 2002“ im Zuge einer Großübung erfolg-
reich getestet wurde. 

[*] Autorenkollektiv im Auftrag des Ständigen Aus-
schusses der Alpenkonferenz: Lawinenwinter 1998/
1999, Bundesamt für Umwelt, Wald und Land-
schaft, Schriftenreihe Umwelt, Nr. 323, Bern 2002

Know-how-Transfer in die Hohe Tatra -
Unterstützung und Mithilfe beim Aufbau
eines slowakischen Lawinenwarndienstes 

Bei der Tagung der internationalen Lawinenwarn-
dienste im Frühjahr 2001 in Trient hatte das Tiro-
ler Know-how die Slowaken stark beeindruckt. Ein
Jahr später ist die slowakische Regierung mit
einem offiziellen Ansuchen um Unterstützung
beim Aufbau eines modernen Lawinenwarndien-
stes an das Land Tirol bzw. an den Lawinenwarn-
dienst Tirol herangetreten.

In der Slowakei erfreut sich der Wintertourismus
zunehmender Beliebtheit und erfordert, wie in
jedem alpinen oder hochalpinen Gebiet, entspre-
chende Sicherheitsvorkehrungen, u.a. auch Maß-
nahmen zum temporären und permanenten Lawi-

Als quasi „Ganzjahreslawinenwarndienst“ haben
wir die Möglichkeit, uns nach Ende des operatio-
nellen Dienstes ab Mitte Mai wiederum intensiv
mit Neuerungen und Projekten für die kommende
Wintersaison auseinanderzusetzen.

Im folgenden Beitrag soll auf die wichtigsten
Ergebnisse der sommerlichen Arbeit eingegangen
werden. 

Intensivierte Zusammenarbeit mit dem
bayerischen Lawinenwarndienst im Zuge
eines EU-Projektes

Das gemeinsam mit den Kollegen aus Bayern bean-
tragte und inzwischen durch diverse Ausschüsse
auch genehmigte EU-Projekt (InterregIIIA) soll
dazu dienen, in einem ersten Stadium für die Lawi-
nenwarndienste Tirol und Bayern eine grenzüber-
schreitende Kommunikations- und Informations-
plattform aufzubauen.
Der notwendige Handlungsbedarf wird länderü-
bergreifend in dem für den ständigen Ausschuss
der Alpenkonferenz erarbeiteten Bericht [*] deut-
lich, wo für die Zukunft gefolgert wird: „Der Ent-
wicklung von modernen Informationssystemen und
Maßnahmen zur Verbesserung der Warnung muss
mehr Beachtung geschenkt werden.“ Auf Seite 28
wird ergänzt: „Verbesserung der Kommunikation,
sei es zur Information der Öffentlichkeit, der
Betroffenen oder der Helfenden, ist im Falle von
Naturkatastrophen vermehrt Beachtung zu schen-
ken.“ Die Alpenkonferenz ruft in Folge in ihrem
Beschluss vom 30./31. Oktober 2000 die Vertrags-
parteien zur „Optimierung der Frühwarnsysteme
und zu einer einheitlichen Beurteilung der Lawi-
nensituation im gesamten Alpenraum“ ( [*] S. 33)
auf. Aus diesem Grund haben sich die Lawinen-
warndienste Tirol und Bayern zu einem gemeinsa-
men InterregIIIA-Projekt entschlossen. 

Eines der Ziele ist es, einen umfassenden, schnel-
len, systemunabhängigen und bidirektionalen
Informationsfluss zwischen allen in der Lawinen-
warnung beteiligten Organisationseinheiten
(Mess- und Beobachtungsstellen, Lawinenkom-
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nenschutz. Hinsichtlich des temporären Lawinen-
schutzes soll der Tiroler Lawinenwarndienst bzw.
dessen umfassendes Informationsnetz - dazu zählt
auch das vollautomatische, hochalpine Messsta-
tionsnetz - als Vorbild für die Modernisierung der
derzeit vorhandenen Lawinenwarnzentrale dienen.

Eingeladen von der Lawinenwarnzentrale des slo-
wakischen Bergdienstes (nimmt Aufgaben eines
Lawinenwarndienstes und der Bergrettung wahr)
unter der Leitung von Jan Peto unternahm der
Lawinenwarndienst Tirol (vertreten durch Rudi
Mair und Patrick Nairz) vom 19.06 bis 23.06.2002
einen Arbeitsbesuch in die Slowakei. Begleitet
wurden die Tiroler Lawinenwarner von Harald
Riedl von der Sportabteilung des Landes Tirol. Sei-
ne Aufgabe bestand darin, das neue Tiroler Berg-
wegekonzept vorzustellen. Mit dabei war auch
Kurt Arbeiter als Medienbeauftragter.

Nach intensiven Geländererkundungen in der
hohen, westlichen und der niederen Tatra sowie
regen Diskussionen und Erfahrungsaustausch vor
Ort, wurde von Mair und Nairz ein Empfehlungs-
schreiben für zukünftige Maßnahmen zum Aufbau
eines slowakischen Lawinenwarndienstes verfasst.

Die drei Gebirgszüge unterscheiden sich grundle-
gend voneinander: Die niedere Tatra  (Foto 1) stellt
einen sanften, hügeligen Gebirgszug dar, - ver-
gleichbar mit den Kitzbüheler Alpen - mit ähnlich
gutem Skitouren- und Skipistengelände. Die westli-
che Tatra (Foto 2) ähnelt stark dem hiesigen Schmirn-
tal in Tirol, das zwar gute Skitourenmöglichkeiten
bietet, allerdings auch sehr große Lawineneinzugs-
gebiete aufweist. Die hohe Tatra (Foto 3), ein unver-
gletschertes Hochgebirge, kann mit dem Karwen-
delgebirge verglichen werden, das durch steile und
schroffe Felsflanken und weite Kare geprägt ist und
eher ein extremeres Skitourengelände darstellt.

In allen drei Gebieten sind für die Gewährleistung
eines sicheren Skibetriebes sowohl temporäre
Maßnahmen in Form von Lawinensprengungen
bzw. auch in Form einer guten Lawinenvorhersa-
ge als auch permanente Maßnahmen (Lawinen-
verbauungen) notwendig. Zur kontinuierlichen
Verfolgung der Schneedecken- und Wetterent-
wicklung müssten unbedingt auch einige automa-
tische Wetterstationen errichtet werden. Der große
Vorteil von automatisch gegenüber händisch
gemessenen Daten liegt in der kontinuierlichen
Datenaufzeichnung und in der Fernabfragbarkeit,
obwohl natürlich der ständige persönliche Praxis-
bezug im Gelände unabdingbar bleiben wird. Im
Zuge der Fachgespräche wurde auch eindringlich
auf das wichtigste Kriterium bei der Errichtung
einer automatischen Wetterstation, nämlich auf die
richtige Standortswahl, eingegangen.

Im kommenden Jahr 2003 soll der slowakische
Bergdienst dem Innenministerium unterstellt wer-
den. Die Verantwortlichen können dann bereits ein
fertiges Konzept für den Aufbau eines modernen
Lawinenwarndienstes vorweisen, in dem die Emp-
fehlungen des Tiroler Lawinenwarndienstes ent-
sprechend eingebaut sind. Einhergehend mit einer
finanziellen Besserstellung durch den Wechsel inFoto 1: Chopok - Niedere Tatra (22.06.2002)

Foto 2: Ziarskatal - Westliche Tatra (20.06.2002)

Foto 3: Lomnitzer Spitze - Hohe Tatra (21.06.2002)
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ein anderes Ministerium wurden somit die richti-
gen Weichen für eine professionelle Lawinenwar-
nung in der Slowakei gestellt.

Lawineninformationskärtchen
"Sicher: Ski.Berg.Tour 2003"

In Zusammenarbeit mit dem Österreichischen
Alpenverein, der Sportabteilung des Landes, der
Tirolwerbung und dem Kuratorium für alpine
Sicherheit wurde heuer das vielfach bewährte Kärt-
chen im Taschenformat „Sicher: Ski.Berg.Tour
2003“ neu überarbeitet und aktualisiert. Neben
Sicherheitstipps des ÖAV findet sich dort auch eine
Übersicht der Europäischen Lawinengefahrenska-
la samt einer Aufstellung jener Adressen, über die
der Lawinenlagebericht innerhalb Europas abge-
rufen werden kann. Dieses Kärtchen dient somit in
idealer Weise der Tourenplanung und wird über
verschiedenste Verteiler an die interessierten
Benutzer verteilt werden. Ein Abdruck der neuen
Lawineninformationskärtchen befindet sich im
Anhang.

Lawinengefahren-Informationstafel

Bei einem gemeinsam mit Snowboardprofis und
den Stubaier Gletscherbahnen gestarteten Projekt
zur Errichtung von Lawinengefahren-Informati-
onstafeln soll das Gefahrenbewusstsein und Wis-
sen der Gäste erhöht werden, ohne ihnen den Spaß
am Wintersport zu verderben.
Auf der an zentralen Orten in Skigebieten aufge-
stellten Tafeln sollen neben den alpinen Grundre-
geln auch die europäische Lawinengefahrenskala
abgebildet und erklärt werden. Die aktuelle Lawi-
nengefahrenstufe soll elektronisch übermittelt und
inklusive der besonders gefährdeten Hang- und
Höhenlagen angezeigt werden. Herzstück ist ein
einfaches und verständliches Risiko-Check-
System. Faustregeln sollen jedem Sportler auch
ohne alpines Vorwissen helfen, deren Risiko zu
reduzieren.

Betreuung der Lawinenkommissionsmitglieder
Rechtlicher Fortbildungskurs für Lawinen-
kommissionsmitglieder

Vier Mal wurde im Oktober eine strafrechtliche
und zivilrechtliche Schulung für Lawinenkommis-
sionsmitglieder vom Lawinenwarndienst Tirol

organisiert und erfolgreich durchgeführt. Staats-
anwalt Richard Freyschlag referierte über „Straf-
rechtliche Aspekte der Tätigkeit der Lawinenkom-
mission“, und Dietmar Tschenett (Amt der Tiroler
Landesregierung, Abteilung Justiziariat) über
„Zivilrechtliche Aspekte der Tätigkeit der Lawi-
nenkommission“, Herbert Walter (Amt der Tiroler
Landesregierung, Abteilung Allgemeine Präsidia-
langelegenheiten) über das „Lawinenkommissi-
onsgesetz vom 10. Oktober 1991“. Karl Gabl (Zen-
tralanstalt für Meteorologie und Geodynamik)
zeigte die Aufgaben des Lawinensachverständigen
bei der Erstellung von Gutachten auf. Absch-
ließend wurden die Lawinenkommissionsmitglie-
der vom Lawinenwarndienst über sämtliche sei-
tens des Lawinenwarndienstes zur Verfügung
gestellten Informationsmöglichkeiten aufgeklärt.
Die rechtlichen Fortbildungskurse fanden in Ginz-
ling, Kitzbühel, Innsbruck und Imst statt und weck-
ten allgemein großes Interesse bei den Lawinen-
kommissionsmitgliedern.

Expertenkonferenz – ARGE Lawinenwarn-
dienste Österreich-Bayern-Südtirol-Schweiz

Vom 28.05. bis 29.05.2002 fand die Expertenkon-
ferenz der Lawinenwarndienste aus der Schweiz,
Österreich, Bayern und Südtirol in Salzburg statt.
Vertreten wurde der Lawinenwarndienst Tirol
durch Rudi Mair und Regina Sterr. Inhalt der
Tagung waren zum einen die Länderberichte über
den jeweiligen Schneedecken- und Witterungsver-
lauf und zum anderen Fachvorträge und Diskus-
sionen. 

Vom Schweizer Lawinenforschungsinstitut (SLF)
in Davos wurde das Schneedeckensimulationsmo-
dell  „Snow Pack“, sowie eine Sonde zum auto-
matischen Erstellen von Schneeprofilen, der soge-
nannte „Snow Micro Pen“ vorgestellt und über die
Verifikation des Lawinenlageberichtes mit Ergeb-
nissen aus vier Felduntersuchungen in Davos im
Winter 2001/2002 berichtet. Weiters wurden vom
Lawinenwarndienst Tirol das neue geplante EU-
Projekt (InterregIIIA) und die neuen Schneehöhen-
verteilungskarte und Geländeneigunskarten für
das Internet vorgestellt. Von der Stabsstelle für
EDV und Planung Forstechnischer Dienst (WLV)
in Salzburg wurde ein WEB-Portal zur Ereigniser-
fassung bzw. ein Ereignismodul vorgestellt. 

Diskutiert wurde über eine Harmonisierung und
Begriffsdefinitionen der Lawinenlageberichte, die
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Bergführerschaft und die Arbeit der Lawinen-
warndienste, sowie über die Nutzung der Domain
www.lawine.at.

Wetterstationserweiterung bzw. -adaptierung

Hauptziel des LWD Tirol liegt in der Optimierung
des automatischen Messstationsnetzes. Dabei geht
es einerseits um die Planung und Errichtung neu-
er Wetterstationen (z.B. Gehrenspitze in der Gde.
Leutasch, Alpein im Stubaital) andererseits um die
Adaptierung bestehender Stationen, wie z.B. die
Stationen am Rastkogel, in Kühtai, Lermoos u.a..

Im Oktober 2002 wurde mittels finanzieller Unter-
stützung der Gemeinden Leutasch, Scharnitz,
Reith bei Seefeld und Seefeld im Bereich Geh-
renspitze und Puitegg eine neue Schnee- und Wind-
station eingerichtet. Das technische Know-how lie-
ferte die Firma Sommer-Mess-Systemtechnik in
Vorarlberg.

Entscheidend ist immer die richtige Wahl des Stan-
dorts, damit die gemessenen Daten auch repräsen-
tativ für das Gebiet sind. Die optimalen Standorte
für eine Windmessstation sind in der Regel expo-
nierte Stellen wie z.B. Grate oder Gipfelbereiche.
Für den Standort einer Schneemessstation wählt
man hingegen einen möglichst windberuhigten
und ebenen Platz aus, damit der Schnee mittels
Ultraschall optimal gemessen werden kann.

Nach zahlreichen Geländeerkundungen sowohl im
Winter als auch im Sommer hat man sich gemein-
sam mit den betroffenen Gemeinden und den ört-
lichen Lawinenkommissionen für die Platzierung
der Wetterstation im Seefelder Hochplateau ent-
schieden. Als idealer Standort wurde der Bereich
der Gehrenspitze ausgewählt. Wie bei allen moder-
nen vollautomatischen Wetterstationen wurde die
Wetterstation in zwei Teilbereiche aufgliedert,
einer Schneemessstation und einer Windmesssta-
tion. Die Schneemessstation wurde am sogenann-
ten Puitegg (1560m), nordöstlich der Gehrenspit-
ze im Puittal errichtet, die Windmessstation etwas
westlich der Gehrenspitze auf einem exponierten
Felskopf (2350m).

Die Errichtung der neuen Wetterstation im Bereich
des Seefelder Hochplateaus kommt somit auch dem
Bedürfnis der Gemeinden, der örtlichen Lawinen-
kommissionsmitglieder und jenem des Lawinen-
warndienstes Tirol sehr entgegen. Durch die konti-

nuierliche Erhebung verschiedenster Schneedecken-
und Wetterparameter in hochalpinen Regionen kann
ein weiterer Fortschritt in Richtung einer verbesser-
ten regionalen Lawinenvorhersage gemacht werden,
was letztlich der Sicherheit aller dient.

Regionale Beobachter

Als Informationssammelstelle für alle lawinenre-
levanten Daten in Tirol sieht es der Lawinenwarn-
dienst als seine Aufgabe an, das besonders wichti-
ge Informationsnetzwerk der Beobachter weiter
auszubauen. Oberste Priorität wird dabei auf stän-
digen Praxisbezug der Beobachter gelegt, welcher
der Garant für eine bestmögliche, kleinräumige
Gefahrenbeurteilung ist. Für die kommende Win-
tersaison haben sich acht neue, ehrenamtlich täti-
ge (!) Beobachter für den Lawinenwarndienst zur
Verfügung gestellt, wofür wir uns auch an dieser
Stelle nochmals ganz herzlich bedanken möchten!

Unterstützung der Arbeitsgruppe „Innere
Sicherheit“ der Sicherheitsforschung des DAV

Die Arbeitsgruppe „Innere Sicherheit“ der Sicher-
heitsforschung des DAV (Deutscher Alpenverein)
ist an den Lawinenwarndienst Tirol herangetreten
und hat um dessen qualifizierte Unterstützung bei
Forschungsarbeiten gebeten. Primär geht es in die-
ser Studie darum, die „subjektiven Gefahren“ bei
Bergunfällen zu untersuchen, da bei einer über-
wiegenden Mehrzahl von Unfällen das Verhalten
der Personen eine entscheidende Rolle spielt. Ziel
dieser Forschung ist ein besseres Verständnis der
psychologischen Faktoren, die im Bergsport eine
große Rolle spielen. Die Arbeitsgruppe setzt sich
aus Bergführern, Psychologen und Sportwissen-
schaftern zusammen. In der kommenden Winter-
saison 2002/2003 soll das Hauptaugenmerk auf die
Zielgruppe „Skitourengeher/ Skihochtourenge-
her“ gelegt werden. Dabei sollen von der Arbeits-
gruppe folgende Fragen beantwortet werden:

• Wie gehen Skitourengeher mit Lawinengefahr um?
• Welchem Gefahrenpotential setzen sich Skitou-

rengeher auf Tour aus? 
• Welche Strategien wenden Sie an, um die Gefahr

zu minimieren?  
• Welche psychologischen Prozesse liegen den

Strategien zugrunde?
• Wie können die Ergebnisse in Theorie und Pra-

xis genutzt werden?
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Die Untersuchungen werden in Tirol durchgeführt.
Eine detaillierte und zeitnahe Einschätzung der
Lawinensituation stellt eine Basis der Studie dar.
Das Vorhaben wird vom Österreichischen Alpen-
verein begrüßt, der die Arbeitsgruppe finanziell
und personell unterstützt. Erste Treffen und
Gespräche finden Anfang Dezember 2002 statt.

Zahlreiche Neuerungen -
Neuer Internetauftritt

Ab der Wintersaison 2002/2003 wird es im Inter-
net zahlreiche Neuerungen, nicht nur für die
Öffentlichkeit sondern auch für die Lawinenkom-
missionsmitglieder in Tirol geben. Das Hauptau-
genmerk für den Wintersportler wurde vor allem
darauf gelegt, dass sämtliche für die Tourenpla-
nung bedeutenden Informationen auf unserer Sei-
te abgefragt werden können. Ein Besuch unter
www.lawine.at lohnt sich immer. Einfach vorbei-
schauen!

Softwareentwicklung

Ziel des Lawinenwarndienstes Tirol ist es auch,
immer am technischen Stand der Entwicklung zu
sein, was u.a. auch die permanente Anpassung
bestehender wie auch Neuentwicklung verschie-
denster Softwareprodukte nach sich zieht. So wur-

de u.a. die für die Lawinenkommissionsmitglieder
zur Verfügung gestellte Infobox, mittels derer man
sich topaktuell über verschiedenste lawinen- und
wetterrelevante Daten informieren kann optimiert
sowie ein Datenkorrekturprogramm für die voll-
automatische Erstellung von Schneehöhenkarten
im Internt (sh. Fachbeiträge) entwickelt.

Teilnahme an Konferenzen, internationaler
Erfahrungsaustausch, Publikationen und vie-
les andere mehr...

Im Zuge einer privaten Reisetätigkeit nahmen wir
an einer internationalen Konferenz in Oregon
(U.S.A.) teil. Ebenso nützten wir diesen Aufent-
halt, um einige Lawinenwarndienste in den U.S.A.
zu besuchen sowie uns über allerneueste For-
schungsergebnisse der UBC (University of British
Columbia) in Vancouver (Kanada) zu informieren.
Selbstverständlich sehen wir es auch als einen
wichtigen Teil unserer Arbeit an, die Öffentlichkeit
über unsere Arbeitsweise und neue Projekte zu
informieren, was wir nicht nur in Form des vor
Ihnen liegenden Jahresberichtes sondern auch
durch zahlreiche Publikationen gemacht haben.
Und auch sonst fällt ständig Arbeit an, bei deren
Aufarbeitung wir immer unserem Grundsatz treu
bleiben, eine moderne, praxisnahe, flexible und vor
allem kundenorientierte Serviceeinrichtung des
Landes zu sein.
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Alpennordrandes wurden 125 bis 180 %, im Ober-
land und inneralpin ausgeglichene 100 % der mitt-
leren Summe erreicht. In Lienz hingegen wurden
kümmerliche 3 mm oder 6 % gemessen. In den
Staulagen fielen zwischen 90 und 120 cm, inner-
alpin meist 40 bis 80 cm. Im Vergleich zum Vor-
jahr, wo in Osttirol ungewöhnlich starke Schnee-
fälle verzeichnet wurden, blieb in diesem Monat
die Alpensüdseite praktisch aper. Das Monats-
mittel der Windgeschwindigkeit von 4,1 m/s auf
dem Patscherkofel zeugte von einem sehr wind-
schwachen Monat. Im zu kalten November wur-
den in Nordtirol die mittleren Sonnenscheinstun-
den verfehlt, in Osttirol wurde ein Plus erreicht. 

Dezember 2001
Viel zu kalt und inneralpin sowie in Osttirol zu
trocken. 

Auf den zu kalten November folgte ein noch käl-
terer Dezember. Die festgestellten Abweichungen
lagen im Bereich von -2,0 °C in den Tälern und bis
-3,5 °C im Gebirge, wobei diese Abweichungen
von einem massiven Kaltlufteinbruch, der um den
10. erfolgte und fast bis zum Monatsende von ark-
tischen Temperaturen auf den Bergen gekenn-
zeichnet war. Kälte regierte auch in den Tälern, z.B.
in Seefeld wurde ein Minimum von -26,5 °C
gemessen. Während aufgrund der fast permanent
vorhandenen West bis Nordlagen vor allem im
Außerfern und im Unterland bis 140 % der Nie-
derschlagshöhen eines mittleren Dezembermo-
nats erreicht wurden, konnte im Bereich der Zen-
tralalpen mit 40 bis 75 % bilanziert werden. Sehr
bescheiden fielen die Niederschläge in den Karni-
schen Alpen mit höchstens 10 %, im mittleren Ost-
tirol mit 20 bis 40 % und in den Hohen Tauern mit
etwa 60 % aus. Sonnenscheinreichtum war in Ost-
tirol gegeben, während in Nordtirol die Sonnen-
scheindauer die mittleren Werte nicht erreichte. 

Januar 2002 
Immer noch zu kalt und in Nord- und Osttirol
extrem trocken. 

Die Temperaturen im Januar 2002 waren in ganz
Tirol bis zum 20. unterdurchschnittlich, danach

Die Daten zur Beschreibung des Winters
2001/2002 beruhen auf den Beobachtungen und
Messungen der Klima- und TAWES-Stationen der
Zentralanstalt. Mit Genugtuung wird festgestellt,
dass ab Jänner 2003 die ZAMG-Innsbruck den
ACG-Flugwetterdienst bei den ständigen täglichen
Beobachtungen auf dem Patscherkofel unterstüt-
zen wird und dies eine Verbesserung der seit zwei
Jahren herrschenden Situation darstellt. 

Oktober 2001
Um fast 4 °C zu warm und allgemein viel zu trocken 

Der Oktober 2001 war der Monat des Altweiber-
sommers schlechthin. Jeder Tag des Monats fiel in
den Tälern und auf den Bergen überdurchschnitt-
lich aus und die Mittelwerte in Österreich waren
so warm wie seit 1855 nicht mehr. Auf dem Pat-
scherkofel lag das Monatsmittel +3,7 °C über dem
Normalwert. Zu der außergewöhnlichen Wärme
kam eine große Trockenheit. An zwei Tagen fielen
am 24. und 25. d.M. nur jeweils 2 cm Neuschnee.
Die Verteilung der regionalen Niederschlagssum-
men brachte für die Nordseite der Alpen und für
die Südseite in Tirol deutlich unternormale Men-
gen. In Nordtirol wurden etwa 50 bis 75 %, in Ost-
tirol 25 % der Mittelwerte erreicht. Die Nieder-
schläge verteilten sich auf 8 bis 10 Niederschlags-
tage in Nordtirol und auf nur 4 Tage in Osttirol. Die
Neuschneesumme im Oktober erreichte am Pitz-
taler Gletscher 22 cm und am Patscherkofel 4 cm.
Dem klassischen Altweibersommer entsprechend
lag die Sonnenscheindauer im Oktober 2001 ca. 
30 % über dem Mittel. 

November 2001
Zu kalt, aber nur in Nordweststaulagen zu große
Niederschlagsmengen 

Auf den viel zu milden Oktober folgte ein zu kal-
ter Monat. Die Abweichungen vom Monatsmittel
der Lufttemperatur betrugen bis zu -1 °C im Gebir-
ge. Zu warme Tage nach dem 25. konnten das
Monatsmittel nicht mehr "ins positive" umkehren.
Bei den Nieder-schlagsmengen gab es ein Gefälle
zwischen den Bereichen Außerfern-Unterland, den
inneralpinen Zonen sowie Osttirol. Entlang des

2. Witterung im Winter 2001/2002
von Dr. Karl Gabl

Zentralanstalt für Meteorologie und Geodynamik, Regionalstelle für Tirol und Vorarlberg
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folgte eine lange milde Periode, die bis Ende März
dauern sollte. Die Abweichung betrug am Pat-
scherkofel -1,6 °C vom 30jährigen Mittelwert
1931-1990. Bei den Niederschlagsmengen erga-
ben sich massive Fehlbeträge. Von den nördlichen
Kalkalpen über die Zentralalpen bis zu den Tau-
ern Ost-tirols wurden nur 25 bis 35 % der nor-
malen Mengen erreicht, in Osttirol nur bis zu 10
%. Damit dauert die extreme Trockenheit in Ost-
ti-rol schon über drei Monate. Die Monatssum-
men der Neuschneehöhen waren äußerst kärg-
lich, im Stau des Arlbergpasses oder in Achen-
kirch waren es gerade einmal 13 oder 14 cm, das
"Maximum" lag am Pitztaler Gletscher mit 19 cm
nicht wesentlich höher. Mit 5,2 m/s wies der Jän-
ner 2002 eine um 3 m/s niedrigere Windge-
schwindigkeit auf als im Jänner ein Jahr zuvor.
Sonnenschein gab es mindestens um 50 % mehr. 

Februar 2002
Nach drei zu kalten Monaten wieder mild und in
Nord- und Osttirol nur ein wenig zu trocken 

Der Februar war in Tirol in den tiefen Lagen bis
5,0 °C, auf den Bergen zwischen 3,0 und 3,5 Grad
zu warm. An nur einem einzigen Tag gab es im
Inntal unternormale Temperaturen. In Innsbruck
war dieser Monat der zweitwärmste der letzten 
50 Jahre, nur der Februar 1972 war noch wärmer.
Die Niederschläge in Osttirol erreichten seit vie-
len Monaten wieder nennenswerte Höhen, so z.B.
in Lienz 34 mm oder 86 %. In Nordtirol schwank-
ten die Mengen von 40 bis 60 mm oder 70 bis 100
% nur Reutte erhielt mit 114 mm oder 133 % eine
Sonderstellung. Die Werte der Neuschneesum-
men lagen in Galtür bei 139 cm, in Obergurgl bei
86 cm und am Pitztaler Gletscher bei 113 cm. Mit
6,8 m/s und 19 Tagen mit einer Windstärke von
Beaufort 6 oder mehr war der Februar am Pat-
scherkofel nach dem März 2002 mit 7,4 m/s der
zweitwindigste im Winter 2001/2002. Die Sonne
gewährte in diesem Monat ein durchschnittliches
Maß an Sonnenstunden. 

März 2002
Zu warm und mit Hilfe eines Wintereinbruches zu
niederschlagsreich 

Auf einen zu warmen Vormonat Februar folgte ein
um 2 bis 3 °C zu warmer März, der auf dem Pat-
scherkofel eine Abweichung von +2,6 °C brach-
te. Bis zum 21. war es sehr mild und es konnten

nur wenige Niederschlagstage gezählt werden.
Danach brachte ein Schub Kaltluft niedere Tem-
peraturen und enorm viel Niederschläge und auf
den Bergen Neuschnee. Vom Achensee ostwärts
bis Hochfilzen kamen bis 230 mm Niederschlag
oder bis 240 % vor. In Nordtirol waren 150 bis
200 % üblich, im Oberland konnten bis zu 250 %
eruiert werden. In Osttirol war man mit 80 bis 110
%, z.B. in Lienz 47 mm und in den Hohen Tau-
ern mit bis zu 220 % hoch zufrieden. Die Inten-
sität der Niederschläge mit zahlreichen Muren-
abgängen in den Niederungen wird durch die
geringe Anzahl von 9 Niederschlagstagen - statt
der gewöhnlichen 13 Tage - unterstrichen. Die
größten Neuschneemengen betrugen 100 bis 170
cm. Es verwundert daher nicht, dass wenige Tage
mit Regen oder Schnee einen Überfluss an Son-
nenschein bedeuteten. 

April 2002 
Ausgeglichen temperiert und ausgeglichen feucht,
nur in Osttirol überdurchschnittliche Nieder-
schlagsmengen 

Der April 2002 war ein ausgeglichen temperier-
ter Monat. Im Allgemeinen betrugen die Abwei-
chungen +0,5 bis -0,5 °C. Der Patscherkofel füg-
te sich in das Gesamtbild mit +0,3 °C gut ein. Die
geringen Schwankungen um den Mittelwert wur-
de durch sehr wechselhafte Witterungsperioden
verursacht. Das im Westwindband integrierte
Tirol zeichnet sich in Nordtirol mit eher unter-
normalen bis normalen Niederschlagsmengen 
aus, nur am Alpenhauptkamm und besonders in
Osttirol gab es überreichlich Niederschlag. In Sil-
lian fielen 132 mm oder fast 200 % des Mittel-
wertes. Die Neuschneesummen im Hochgebirge
erreichten am Pitztaler Gletscher 101 cm und am
Patscherkofel noch 66 cm. Die Schneedecke
erhielt die in diesem Monat üblichen Sonnen-
stunden. 

Mai 2002 
Zu warm, im Norden etwas zu trocken, in Ost-tirol
und am Alpenkamm zu feucht

Beim Ausklang der Skisaison zeigte sich der Mai
von einer um 2 °C zu milden Seite. Nur in der
ersten und letzten Dekade konnten unternorma-
le Temperaturen verzeichnet werden und die Eis-
heiligen zur Monatsmitte waren nicht vorhanden.
Die Niederschläge in Nordtirol pendelten zwi-
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schen 75 und 100 %, am Alpenhauptkamm und 
in Osttirol zwischen 120 und 150 %. Immerhin
lieferte der Wonnemonat Mai den Skifahrern noch
86 cm Neuschnee am Pitztaler Gletscher und 31
cm in Obergurgl. 

Zusammenfassung
Leicht übertemperiert und in Osttirol anfangs
extrem trocken

Der Winter 2001/2002 begann im Vergleich zu
den klimatischen Normalwerten im November
mit weit überhöhten Temperaturen. Danach folg-
ten drei - im Vergleich mit den Wintern vorher
ungewöhnliche - unter dem Durchschnitt liegen-
de Monate mit einem deutlich zu kalten Dezem-
ber. Ab Februar ging es den Rest des Winters mit
zu milden Temperaturen weiter. In Nordtirol war
der Winter 2001/2002 mit Ausnahme des zu
feuchten Alpennordrandes bis März zu trocken.
Extreme Trockenheit herrschte  über mehrere
Monate bis Februar 2002 in Osttirol südlich des
Tauernkammes. 

Monatssumme der Niederschläge
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MONAT RR RR % RRMAX

Okt 26,4 56 10,3
Nov 65,8 124 20,9
Dez 35,3 65 8,5
Jan 9,8 18 6,2
Feb 38,5 104 10,6
Mrz 52,5 103 24,2
Apr 58,0 89 10,5
Mai 70,4 88 29,8

2.1 Monatliche Übersicht der Klimastation Patscherkofel
Oktober 2001 - Mai 2002

1. Niederschlag

RR – Niederschlagsmenge in mm
RR % – Niederschlag in % des Normalwertes 1951 -1980
RRMAX – Maximale Tagesniederschlagsmenge in mm

2.1 Gesamtschnee

MAX – Maximale Schneehöhe (cm)
MIN – Minimale Schneehöhe (cm)

MONAT SUM MAX

Okt 4 2
Nov 72 25
Dez 56 15
Jan 11 8
Feb 29 8
Mrz 88 30
Apr 66 10
Mai 22 15

2.2 Neuschnee

MONAT MAX MIN

Okt 3 0
Nov 55 0
Dez 80 60
Jan 50 35
Feb 48 30
Mrz 78 25
Apr 60 30
Mai 40 0 FL

SUM – Neuschneesumme in cm
MAX – maximale tägliche Neuschneehöhe in cm
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MONAT MITTEL MAX

Okt 6,2 36,4
Nov 4,1 26,9
Dez 4,2 24,8
Jan 5,2 34,2
Feb 6,8 32,7
Mrz 7,4 31,5
Apr 6,1 31,1
Mai 6,6 35,0

3. Wind

MITTEL – Monatsmittel (m/s)
MAX – maximale Windspitze (m/s)

MONAT MITTEL ABW TMAX TMIN

Okt 6,1 3,7 -2,4 15,7
Nov -3,7 -0,8 -14,1 8,9
Dez -9,1 -3,5 -24,0 3,9
Jan -8,5 -1,6 -18,6 7,7
Feb -4,0 3,1 -15,8 4,4
Mrz -2,9 2,6 -14,4 5,0
Apr -2,5 0,3 -8,3 6,2
Mai 3,5 1,8 -4,8 14,7

4. Luftemperatur

MITTEL – Monatsmittel der Lufttemperatur (°C)
ABW – Abweichung vom Normalwert 1951–1980

TMAX – absolutes Maximum der Lufttemperatur (°C)
TMIN – absolutes Minimum der Lufttemperatur (°C)

Monat 7 Uhr 14 Uhr 19 Uhr

Okt 75 63 72
Nov 77 75 76
Dez 82 80 79
Jan 59 57 58
Feb 81 78 80
Mrz 77 71 74
Apr 88 79 84
Mai 85 77 83

5. Relative Feuchte

Monatsmittel der Relativen Feuchte (%) um 7 Uhr, 14 Uhr, 19 Uhr MEZ
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2.2 Gang der Lufttemperatur am Patscherkofel
Oktober 2001 – Mai 2002
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3.1. Gebirgsgruppengliederung
Datenherkunft: Umweltbundesamt
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4. Wetter- und Schneedeckenentwicklung 
der automatischen Wetterstationen 

im Winter 2001/2002

Region Arlberg-Außerfern
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Region Nordalpen
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Region Silvretta-Samnaun

Region Kitzbüheler Alpen
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Region Nördliche Ötztaler und Stubaier sowie Tuxer Alpen
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Region Südliche Ötztaler und Stubaier Alpen
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Region Zillertaler Alpen
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Region Osttiroler Tauern
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Der September 2001 brachte bereits ergiebige
Schneefälle im Gebirge und mit 26 Niederschlags-
tagen war es viel zu kalt mit Temperaturen 3-4°C
unter dem langjährigen Monatsmittel (Foto 1). 

Auch der in Nordtirol Anfang November bei tiefen
Temperaturen gefallene Schnee hat sich bis zu den
ergiebigen Schneefällen ab dem 22.11.2001 nur in
schattseitigen Hängen bzw. südseitig oberhalb
etwa 2400m halten können (Foto 2). Vielfach wur-
de dieser Schnee aufbauend umgewandelt und ver-
schlechterte dadurch die Bindung mit der darüber-
gelagerten Schneedecke.

Während der Schneefallperiode zwischen dem
22.11. und dem 25.11.2002 bildeten sich umfang-
reiche Schneeverfrachtungen. Intensiver Regen am
30.11. und 01.12.2001 bis in Höhenlagen von
1800m und ein zusätzlicher Warmlufteinbruch am
01.12.2001 führten zu einer starken Durchfeuch-

tung der Schneedecke bis 2200m hinauf (Foto 3).
Die Warmluftzufuhr verursachte einen massiven
Festigkeitsverlust der Schneedecke in allen
Höhenlagen.

Als Gleitflächen für Schneebrettabgänge dienten
in dieser Zeit vielfach der im Oktober gebildete
Harschdeckel sowie die zuvor erwähnte aufbauend
umgewandelte Novemberschneeschichte (Foto 4).

Weitere Schneefälle Anfang Dezember und der
Durchzug einer Kaltfront am 04.12. und 05.12.2001
haben aufgrund des noch hohen Feuchtigkeitsge-
haltes in der Schneedecke zu einer raschen Ausbil-
dung einer dünnen Schwachschicht (04.12.2001)
zwischen dem Altschnee vom November und dem
Neuschnee geführt (Schneeprofil 1, Foto 5).

5. Schneeprofile des Winters 2001/2002
5. 1 Dokumentation der Schneedeckenentwicklung

unter Einbeziehung ausgewählter Schneeprofile und
Fotos des Winters 2001/2002

Regina Sterr

Foto 1: Hochalter – Kühtai  (11.9.2001) Foto 3: Härmeleköpfl – Seefeld (1.12.2001)

Foto 4: Schneeprofil 2.12.2001 – Lawinenunfall
Zischgeles (2.12.2001)

Foto 2: Nordkette (18.11.2001)
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Begünstigt wurde dies auch noch durch die tie-
fen Temperaturen und den damit verbundenen
großen Temperaturgradienten. Die Existenz
dieser Schwachschicht war Mitursache der zahl-
reichen, bekanntgewordenen Lawinenereignis-
se, so auch des zweiten tödlichen Lawinenun-
falls dieser Saison auf der Saumspitze. Charak-
teristisch für die folgende Zeit im Dezember war
starker Wind in der Höhe, der zur Bildung
umfangreicher Triebschneeansammlungen
führte (Foto 6). 

Schneeprofil 1: Stubaier Gletscher - Ausbildung
einer Schwachschicht innerhalb weniger Tage
(07.12.2001)

Schneeprofil 2: Kirchenkar (23.12.2001)

Foto 5: Stubaier Gletscher – Rissbildung aufgrund
der Schwachschicht vom 4.12./5.12.2001
(8.12.2001)

Foto 6: Kühtai  – Typisches Merkmal dieses Win-
ters – starker Höhenwind (4.12.2001)

Foto 7: Kirchenkar – Ötztaler Alpen  - Fernauslö-
sung einer kleinen Lawine (23.12.2001)
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Durch die arktischen Temperaturen ab Mitte
Dezember wandelte sich die Schneedecke stark
aufbauend um, ebenso bildete sich damals in den
schneereichen, nördlichen Regionen aufgrund der
bodennahen Durchfeuchtung der Schneedecke,
welche von den Regenfällen von Anfang Dezem-
ber herrührte, ein hartes Schneedeckenfundament
bis etwa 1700m hinauf aus. Charakteristisch war
auch ein ausgeprägtes Gefälle hinsichtlich der
Gesamtschneehöhen vom relativ schneereichen
Norden hin zum praktisch aperen Süden (Foto 7,
Schneeprofil 2). Am 25.12.2002 zog eine Warm-
front durch, die am 26.12.2002 von einer Kaltfront
abgelöst wurde und vor allem im Westen und nörd-
lich des Alpenhauptkammes zu ergiebigen Schnee-
fällen führte (Foto 8 und 9).

Der 27.12. war aufgrund der großen Störanfällig-
keit der Schneedecke nicht nur der erste Tag des
Winters, an dem große Lawinengefahr ausgege-
ben wurde, sondern auch jener Tag des Winters,
an dem die meisten Lawineneinsätze – insgesamt
waren es 8! - zu verzeichnen waren. Am
28./29.12.2001 brachte feuchtmilde Luft erneute
Schneefälle und führten zu einer Anspannung der

Lawinengefahr, vor allem in den nördlichen
Regionen (Foto 10).

Zum Jahreswechsel blieb die Schneedecke weiter-
hin sehr labil und lebhafter Wind aus NW führte
zu großen Schneeverfrachtungen in der Höhe. In
der Rückmeldung von unserem Beobachter Horst
Fankhauser (Hüttenwirt der Franz-Senn-Hütte)
wird die Situation am 30.12.2001 absolut treffend
beschrieben. Anbei ein Ausschnitt aus seiner Email
an den Lawinenwarndienst Tirol (30.12.2001 –
20:41 Uhr):
„(...) was sich heute abgespielt hat ist nicht all-
täglich !!!!!!! Chronologischer Tagesablauf: Laut
Wetterbericht rechnete ich am Morgen mit ca. 20
cm Neuschnee in Neustift, hatte ich gedacht! Der
Blick ins Internet gab auch keinen Aufschluß was
sich im Gebirge getan hatte, während der letzten
Nacht, auch ein Anruf in Seduck brachte keine
Klarheit, also machte ich mich auf den Weg in Rich-
tung Franz-Senn-Hütte. In Seduck dichter Schnee-
fall mit Wind, Neuschneemenge ca. 15 cm also kei-
ne größeren Befürchtungen bezüglich der Sicher-
heit für die Talsohle. Die erste Überraschung, aus
der unteren Schalldersgrube geht eine Staublawi-
ne nieder (...) weiterhin dichter Schneefall. Auf der
Oberißalm ca. 30cm Neuschnee. Am Beginn des
Winterweges stehe ich unvermittelt auf einem
Lawinenkegel, nur ein Ausläufer allerdings für die
Schneemenge in unserem Gebiet überraschend
weit herunten (...) ein Teil des Winteranstieges ist
von einer Lawine überflutet. Im Bereich der Alpei-
neralm tätige ich eine Fernauslösung, es schneit
immer noch! Beim E- Werk kann ich auf Grund der
schlechten Sicht nicht feststellen ob die Schaf-
scheiden-Lawine abgegangen ist (...) um ca. 12:30
Uhr geht am Talschluß eine saubere Staublawine
ab (...). Bei strahlenden Sonnenschein mache ich

Foto 8: Reitherkopf  - Alpach (25.12.2001)

Foto 10: Simmering – Zahlreiche Risse und Set-
zungsgeräusche und viele spontane Lawinenab-
gänge, auch ganz kleine! (30.12.2001) 

Foto 9: Hafelekar -  Lawinensprengung auf der
Nordkette (Thaler 27.12.2001)
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mich auf den Rückweg, natürlich der Aufstiegsroute
entlang. Was sich nun zeigt übertrifft all meine
Erwartungen bei weiten, es sind wohl annähernd
50 Selbstauslösungen, teilweise ganze Kare (...).
Was für ein Glück, daß die Schneemengen feh-
len!!!! Auf alle Fälle eine unglaublich störanfälli-
ge Schneedeckensituation mit erstaunlich langen
Auslaufzonen für den wenigen Schnee, der
Schwimmschneeanteil ist so groß, daß das Zeug
nahezu fließt wie Wasser(...) Gruß Horst „

Das alte Jahr endet und das neue Jahr 2002 beginnt
mit einer für den Wintersportler sehr kritischen
Lawinensituation, während der zahlreiche Lawi-
nenereignisse mit Personenbeteiligung, so auch
zwei weitere tödliche Lawinenunfälle des Winters,
passieren (Foto 11). 

Die frostige erste Monatshälfte des Januars 2002
führte dann wiederum zu einem Spannungsabbau
der Schneedecke durch Bildung neuer aufbauend
umgewandelter Schneekristalle. Vielerorts fand
man auch stark ausgeprägten Oberflächenreif
(Foto 12).

Doch nicht nur die Kälte, auch der Einfluss der
Sonnenstrahlung machte sich bereits bemerkbar.
So bildete sich auf südseitigen, sehr steilen Hän-
gen auf dem sehr lockeren Fundament bereits ein
dünner Harschdeckel, während nordseitig unver-
ändert von der Schneeoberfläche bis zum Funda-
ment lockerer Schnee anzutreffen war  (Foto 13,
Schneeprofil 3). 

In Osttirol herrschte weiterhin extreme Trocken-
heit. Schnee fand man hauptsächlich nur in künst-
licher Form auf den beschneiten Pisten vor (Foto
14).

Foto 11: Maroital, St. Anton – Der Lawinenabgang
vom 02.01.2002 wurde durch eine Skifahrergrup-
pe ausgelöst (3.1.2002)

Foto 13:Wiesjaggl Kopf - Kaunertal – Dünner Har-
schdeckel und darunter Schwimmschnee, deutlich
erkennbar im Schneeprofil (10.1.2002)

Foto 12: Kaunertal - Oberflächenreif (10.1.2002)

Schneeprofil 3: Wiesjaggl Kopf - Kaunertal
(10.1.2002)
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Bis zum 20.01.2002 waren sehr günstige Touren-
verhältnisse, da aufgrund der Ausbildung einer
mächtigen Schwimmschneeschichte kaum Span-
nungen in der Schneedecke vorhanden waren
(Schneeprofil 4). Am 20./21.01.2002 regnete es 
vor allem in den Nordalpen und den Kitzbüheler
Alpen bis ca. 1900m intensiv, was zu einer extre-
men Durchfeuchtung der Schneedecke führte und
zahlreiche Abgänge von Nassschneelawinen zur
Folge hatte (Foto 15, Schneeprofil 5).

Aufgrund der milden Atlantikluft ab dem
24.01.2002 und dem Föhneinfluss wurde in den
Tallagen und den Föhnschneisen der Schnee mas-
siv weggeschmolzen. Kräftige Niederschläge und
Sturm am 27.01. mit Regen bis auf ca. 1900m
durchfeuchteten die Schneedecke neuerlich. Am
28.01. wurden zahlreiche Nassschneelawinen als
Folge des Festigkeitsverlustes der Schneedecke
beobachtet (Foto 16). 

Foto 14:Skigebiet Thurntaler – Osttirol (15.1.2002)

Schneeprofil 4: Hohe Warte (12.1.2002)

Schneeprofil 5: Weißkopf Kogel – Kitzbüheler
Alpen (22.1.2002)

Foto 15: Weißkopf Kogel mit Regenrillen auf ca.
1900m – Kitzbüheler Alpen nach den Nieder-
schlägen am 21.1. (22.1.2002) 
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Der Niederschlag war regional sehr unterschied-
lich. So ist im Bereich des Alpenhauptkammes vie-
lerorts kein Niederschlag gefallen, wie z.B. in den
Ötztaler Alpen (Foto 17).

Nach der kurzfristigen Destabilisierungsphase
führten die milden Temperaturen und der Föhn-
einfluss Ende Januar und Anfang Februar zu einer
fortschreitenden Stabilisierung der Schneedecke.
Auf der bis etwa 1900m hinauf durchfeuchteten
Schneedecke, welche südseitig noch deutlich
höher reichte, bildete sich zusehends ein Schmelz-
harschdeckel, in hochalpinen Lagen ein massiver
Windharschdeckel. Allgemein herrschten Anfang
Februar in tiefen Lagen, sowie in allen südexpo-
nierten Steilhängen Frühjahrsverhältnisse mit aus-
gezeichnetem Firn (Foto 18).

An südseitigen Hängen kam es durch die tages-
zeitliche Erwärmung bereits zur Durchfeuchtung
der Schneedecke und in Folge konnten Nass-
schneelawinen beobachtet werden (Foto 19).

Ab Mitte Februar brachte ein Frontendurchzug ein
Wechselspiel aus Schneefall- und Schönwetterpe-
rioden. Etwa jeden zweiten Tag kam es zu
Neuschneefällen von verbreitet etwa 10 bis 15cm,
wobei im Nordwesten des Landes noch deutlich
mehr Niederschlag, vielfach unter stürmischem
Windeinfluss, gefallen ist. Die aufsummierte,
wöchentliche Neuschneehöhe bis zum 22.02
betrug in der Region des Arlbergs und Außerferns
zwischen 130 und 150cm, in der Silvretta etwa
80cm und in den Nordalpen etwa 60cm. (Foto 20,
Schneeprofil 6).

Foto 16: Lamsenjoch – Stallental - Nassschneela-
winen vom 27.1.2002 bis in den Waldbereich
(1.2.2002)

Foto 18: Ellmauer Tor – Wilder Kaiser – perfekte
Tourenverhältnisse Ende Januar (30.1.2002)

Foto 19: Langer Sattel – Nordkette – Nassschnee-
lawine vom 1.2.2002 (2.2.2002)

Foto 17: Kein Einfluss der Niederschläge vom
27.1.2002 auf die Ötztaler Alpen – teilweise noch
blanke Gletscher sichtbar (Ribis 29.1.2002) 
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Ende Februar kam es in den nördlichen Regio-
nen zu erneuten massiven Schneefällen, die von
stürmischen Winden begleitet waren (23./24.02.
und 27.02.2002). Der zunehmende, jahreszeit-
lich bedingte Strahlungseinfluss machte sich
dann Anfang März durch eine erhöhte Störanfäl-
ligkeit besonders in nördlichen Hangrichtungen
unterhalb etwa 2600m bemerkbar. Während die-
ser Zeit passierten zwei weitere tödliche Lawi-
nenunfälle (Rifflsee 03.04.2002, Kraspesspitze
04.03.2002). Ebenso konnte man in der Zeit zwi-
schen dem 04.03. und dem 08.03.2002 eine Viel-
zahl spontaner Lawinenabgänge beobachten
(Foto 21, 22). 

Vom 09.03 bis 18.03.2002 herrschte Hochdruck-
einfluss. Durch den Wechsel von tageszeitlicher
Erwärmung und nächtlicher Abkühlung bildete
sich vielerorts ein tragfähiger Harschdeckel aus
und führte dadurch zu sehr guten Tourenbedin-
gungen. Am 19.03. brachte eine Kaltluft massive
Niederschläge und in der Höhe einen Neuschnee-
zuwachs von bis zu 60cm. Unterhalb von etwa
2300m wurde die Schneedecke durch Regenein-
fluss stark durchfeuchtet. Zahlreiche Nassschnee-
lawinen waren die Folge (Foto 23).

Foto 20: Pleisenspitze - Karwendel (22.2.2002)

Foto 21: Lawinenabgänge in der Zeit vom 4.3. bis
8.3.2002 – Erkundungsflug der Lawinenkommis-
sion Obergurgl (Ribis)

Foto 22: Lawinenabgänge in der Zeit vom 4.3. bis
8.3.2002 – Erkundungsflug der Lawinenkommis-
sion Obergurgl (Ribis)

Foto 23: Zahlreiche Nassschneelawinenabgänge
am 19./20.3.2002 im Bereich der Nordkette als
Ursache der intensiven Regenfälle (20.3.2002)

Schneeprofil 6: Pleisenspitze – Karwendel
(22.2.2002)



war. Auf steilen, glatt strukturierten Hängen konnten
ebenso Lawinen beobachtet werden (Foto 27). 

Am 25.03.2002 hat der Störungseinfluss nachge-
lassen und trockenere Luftmassen wurden heran-
geführt. Ein kräftiges Hoch mit Zentrum über Mit-
teleuropa führte ab 27.03. zu sonnigem Wetter. Die
Schneedecke stabilisierte sich innerhalb weniger
Tage nach den Schneefällen (Foto 28, 29).

Foto 28. Aldrans - Schneefall vom 23/.24.3.2002
(24.3.2002) 
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Eine weitere Schneefallperiode setzte am
22.03.2002 in Tirol ein, wobei die Schneefallgren-
ze unter 1000m sank (Foto 24). Ebenso schneite es
am 23./24.03. teilweise intensiv – bei regional sehr
unterschiedlicher Niederschlagssumme. Die
Schneefallgrenze sank bis in Tallagen (Foto 25). 

In den Regionen der Silvretta, Zillertaler Alpen und
Osttiroler Tauern wurde innerhalb von drei Tagen ein
Neuschneezuwachs von etwa 100cm registriert. In
den Nordalpen waren es bis zu 180cm! Stürmischer
Wind aus N-NO führte zu umfangreichen Schneever-
frachtungen und auch zu zahlreichen spontanen Lawi-
nenabgängen (Foto 26). Die Gleitschichten befanden
sich vor allem in den obersten Bereichen an der Grenz-
schicht zu der leicht gefrorenen Schicht, die durch den
Temperaturrückgang um den 22.03.2002 entstanden

Foto 24: Härmelekopf - Beginn der intensiven
Schneefälle (23.3.2002) 

Foto 25: Stadt Innsbruck - Schneefall bis in Tallagen
(24.3.2002)

Foto 26: Stubaier Alpen - Zahlreiche spontane
Lawinenabgänge (Fankhauser 27.3.2002)

Foto 27: Gerlos - Lawinenabgänge auf glatt struk-
turierten Hängen unterhalb von 2500m (25.3.2002)

Foto 29: Patscherkofel - Setzungsprozess - 5 Tage
nach den Schneefällen (29.3.2002)
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Anfang April bildete sich aufgrund des schönen
Wetters ein tragfähiger, oberflächiger Harsch-
deckel mit einer Mächtigkeit zwischen 10 und
20cm. Vom 30.03. bis 07.04.2002 herrschten gute
Tourenverhältnisse. In weiterer Folge bescherte
uns der April im wahrsten Sinne des Wortes typi-
sches Aprilwetter. Am 08.04 brachte ein Tiefaus-
läufer Niederschläge mit Schnee in der Höhe und
Regen in tieferen Lagen. Der Regen, der nur zu
einer oberflächlichen Durchfeuchtung der Schnee-
decke führte hatte keine gravierenden Auswirkun-
gen auf die Lawinengefahr, da sich unter der durch-
feuchteten Schicht meist noch ein massiver Har-
schdeckel befand. Am 14./15.04. erneute Schnee-
fälle, wobei die Schneefallgrenze wieder unter
1200m lag. Gefahrenstellen befanden sich vor
allem in kammnahen Bereichen oberhalb von
2900m/3000m, darunter war die feuchte Alt-
schneedecke gut mit dem Neuschnee verbunden.
Während dieser Zeit konnten überdurchschnittlich
viele Lockerschneelawinen und teilweise auch
spontane Schneebrettlawinen beobachtet werden. 

Am 20.04.2002 gab es erneut teilweise ergiebige
Schneefälle, vor allem im Bereich des Zillertaler
Hauptkammes und der Stubaier Alpen mit bis zu
50cm. Interessant an diesen Niederschlägen war
ein extrem sprunghafter Anstieg der
Neuschneehöhe oberhalb etwa 2600m und ein
damals auch völlig unerwarteter Windeinfluss spe-
ziell oberhalb etwa 2600m. Dieser Umstand
bedingte auch einen ebenso abrupten Anstieg der
Lawinengefahr von gering auf erheblich ab 2600m
(Foto 30, 31).

Am 26.04.2002 ereignete sich an der Simonyspit-
ze auf dem Simonykees das letzte Lawinenereig-
nis mit Todesfolgen dieser Saison. Die Auslöseur-
sache war ein Eissturz, welcher durch seine Zusatz-
belastung auf die Schneedecke eine Nassschneela-
wine zum Abgang brachte. 

Am 30.04.2002 stellte sich eine Südföhnlage ein
und sehr schönes und mildes Wetter machte sich
breit. Über 2700m fand man noch ca. 10-15cm
Neuschnee, der von den Niederschlägen des 29.04.
stammte. Ansonsten war – wie es für das Frühjahr
typisch ist – ein Harschdeckel vorhanden, der
tagsüber entsprechend aufweichte und in der Nacht
gefror. Am 01.05. herrschten gute Firnverhältnis-
se (Foto 32, Schneeprofil 7).

Foto 31: Zwieselsbacher Rosskogel – Lawinense-
quenz  (21.4.2002)

Foto 32: Schneeprofil Steinernes Lamm (1.5.2002)
Foto 30: Zwieselsbacher Rosskogel – Skifahrer
löst eine Lawine im Gipfelhang aus (21.4.2002)
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Am 03.05.2002 setzten abends starke Nieder-
schläge ein, die laut Aussagen des Schweizer Lawi-
nenforschungsinstituts (SLF) im Tessin innerhalb
von 48 Stunden 200cm Neuschneezuwachs
gebracht haben. Die Schneefallgrenze lag bei uns
bei ca. 1400m. Die Durchfeuchtung der Schnee-
decke reichte inzwischen bis ca. 2700m hinauf, und
es wurden zahlreiche Lockerschnee- und einzelne
Schneebrettlawinen beobachtet (Foto 33). Allge-
mein holte der Süden im Mai einen Großteil sei-
nes  Niederschlagsdefizits wieder auf, das er
während des gesamten Winters aufgebaut hatte. 

Am Nachmittag des 04.05.2002 ließen die Nie-
derschläge nach und es kam zu einer Wetterberu-
higung. Der Lawinenwarndienst Tirol veröffent-
lichte am 05.05.2002 den letzten Lawinenlagebe-
richt der Wintersaison 2001/2002. 

Mitte Mai konnte man noch große Lawinenab-
gänge in schattseitigen Hängen auf ca. 3000m
beobachten (Foto 34). Der Abbauprozess der
Schneedecke schritt in Folge allgemein rasch vor-
an (Foto 35). 

Foto 33:Axamer Lizum – Lawinenabgang (4.5.2002)
nach Durchfeuchtung der Schneedecke (9.5.2002)

Foto 34: Schaufelspitze (Stubaier Gletscher) – Die
Lawine wurde durch herabfallende Steine ausgelöst
(1.6.2002) 

Foto 35: Daunkogel mit Blick zur Amberger Hüt-
te (1.6.2002)

Schneeprofil 7: Steinernes Lamm (1.5.2002)
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5.2  Schneeprofile im Bereich der Jöchlspitze (Außerfern)
während des Winters 2001/2002

Überblick lawinenaktiver Zeiten in Tirol – Winter 2001/2002

• Ende November und Anfang Dezember 2001: Erwärmung und Regen bedingten vermehrte spon-
tane Lawinenabgänge (Lawinenunglück Zischgeles).

• Ende Dezember und Anfang Januar:Ab 27.12.2001 sehr lawinenaktive Zeit aufgrund des schlech-
ten Schneedeckenfundaments, der teils starken Schneefälle und des Windeinflusses. (Lawinenun-
glücke Masner Alpe und Haglertal)

• Ende Januar (20./21.01. und 27.01.2002): Milde Temperaturen und Regen führte zu einer starken
Durchfeuchtung der Schneedecke und zu zahlreichen Nassschneelawinen. Regionsweise sehr unter-
schiedliche Niederschläge (von fast trocken bis extrem feucht). 

• Ende Februar (21.02. bis 25.02.2002): Speziell im Westen und Norden führte intensiver Schnee-
fall unter stürmischem Windeinfluss zum vermehrten spontanen Abgang, vereinzelt auch großer
Lawinen.

• 04.-10.03.2002 Sehr lawinenaktive Zeit mit vielen Meldungen über Lawinenabgänge, (Lawine-
nunglücke Grubengrat und Kraspespitze)

• Ende März (23.03. bis 26.03.2002): Lawinenaktivität aufgrund gebietsweise sehr intensiver Nie-
derschläge (bis zu 180cm Neuschnee innerhalb von drei Tagen, im Durchschnitt waren es 100cm
Neuschnee).

• 02.-04.05.2002: Intensiver Regen bedingte zahlreiche Lawinenabgänge, insbesondere in nordseiti-
gen Hängen bis etwa 2700m.
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6. Lawinenereignisse im Winter 2001–2002
6.1 Tödliche Lawinenunfälle in Österreich 

während der vergangenen 20 Jahre
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Legende:

Lawinentyp: Lawinenfeuchtigkeit: Lawinenbewegung:
SL .......... Schneebrettlawine trocken Fließl .. Fließlawine
LL .......... Lockerschneelawine feucht Staubl.. Staublawine
GL ......... Gleitschneelawine nass
EL .......... Eislawine

Auslösung: Bergung:
nat .......... natürliche Auslösung Sb........ Selbstbefreiung
Ski .......... Auslösung durch Skifahrer Ka. ...... Kameradenhilfe
Tel .......... Auslösung durch Telemarker Re ....... Rettungsmannschaft
Sb ........... Auslösung durch Snowboarder
BoS......... Auslösung durch Bergsteiger ohne Ski
BSS ........ Auslösung durch Bergsteiger mit Schneeschuhen
Spr .......... Auslösung durch Sprengung
Pif........... Auslösung durch Pistenfahrzeug
We .......... Auslösung durch Wechtenbruch
Sonst....... Auslösung durch sonstige Ursachen (Felssturz etc.)

Aufgefunden durch: Verschüttungsart:
si............. sichtbarer Gegenstand oder Körperteil gv........ Kopf ganz verschüttet
Beo ......... Beobachten der Verschüttungsstelle tv.... ..... Körper teilweise,
Ru........... Rufen Kopf nicht versch.
LVS ........ Lawinenverschüttetensuchgerät nv.... .... nicht verschüttet,
iS ............ improvisiertes Suchen gesamter Körper
oS ........... organisiertes Suchen auf Lawinenoberfläche
Hu........... Hund
Gra.......... Graben ausheben
Ap........... Ausapern

Gelände: Tätigkeit:
oP ........... offene Piste / Skiroute / Wanderweg / Langlaufloipe Tour / Skitour
gP ........... gesperrte Piste / Skiroute / Wanderweg / Langlaufloipe Alpin / Alpinskifahren
Va ........... Variantenbereich Wandern
fS ............ freier Skiraum / Backcountry Bergsteigen
oV........... offener Verkehrsweg Jagd
Sied. ....... Siedlungsraum Auto / Autofahren
Li ............ Liftgebäude Sonstige
Alm ........ Almgebäude
La ........... Landwirtschaftliche Fläche
Ge........... Gewässer

Die Verschüttungstiefe bezieht sich bei ganz verschütteten Personen immer auf die Verschüttungstiefe des
Kopfes, sonst auf die tiefste Stelle anderer Körperteile. Unbekannte oder nicht zuordenbare Einträge wer-
den mit „-“ markiert.
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1. 12. 2001: Frühwinterlicher Lawinenunfall
auf einer Standardskitour; Zischgeles, Gde.
St. Sigmund i. Sellrain; (2 Todesopfer)

Der 3004m hohe Zischgeles, den man von Prax-
mar im Sellraintal aus besteigt, zählt zu einem der
bekanntesten und meist begangenen Skitourenber-
ge Tirols, an dem man im Hochwinter oftmals
pistenähnliche Verhältnisse vorfindet. Als eine 3-
köpfige Skitourengruppe aus München am
01.12.2001 diesen Berg zum Ziel hatte, waren sie
gemeinsam mit einer weiteren aus Deutschland
stammenden Frau, die sich dieser Gruppe
anschloss, einer der ersten Personen, die in dieser
Saison den Zischgeles besteigen wollten. Am
Unfalltag allerdings war noch niemand unterwegs,
weshalb sie eine neue Aufstiegsspur anlegen mus-
sten. 
Als die Gruppe am späten Vormittag vom 1689m
hoch gelegenen Praxmar aus losmarschierte, herr-
schte trübes Wetter mit Schneeregen. Durch den
intensiven Regen des Vortages war die Schnee-
decke in tieferen Lagen durchnässt bzw. durch-
feuchtet und wurde oberhalb etwa 2200m trocken.
Die Tourengruppe, die den Zischgeles von früher
her kannte, löste kurz unterhalb des Skidepots im
etwa 35° geneigten Hang in einer Seehöhe von
etwa 2800m eine gewaltige Lawine aus. Die Lawi-

6.4 Lawinenereignisse mit Personenbeteiligung

6.4.1 Tödliche Lawinenunfälle

ne umfasste den gesamten Kessel und wies eine
Breite von etwa 250m und eine Länge von 650m
auf. Die Anrisshöhe variierte aufgrund des unter-
schiedlichen Windeinflusses zwischen 20cm und
1,5m. Alle vier Personen wurden von der Lawine

4

2

3

1

1… Verschüttungsstelle des oberen Opfers 2… Verschüttungsstelle der Überlebenden
3… Verschüttungsstelle des Überlebenden 4… Verschüttungsstelle des unteren Opfers
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ist, gebildet hat. Unterhalb etwa 2600m bestand die
Gleitfläche aus aufbauend umgewandeltem
Schnee, welcher sich während des Novembers
gebildet hat.
Der Unfall löste speziell in Deutschland heftige
Diskussionen aus, auf die in den Mitteilungen des
Deutschen Alpenvereins (2/2002) ausführlich und
objektiv eingegangen wird. Primär ging es darum,
dass Skitourengeher pauschal als Extremsportler,
die einer gefährlichen Risikosportart nachgingen,
angesehen wurden und selbst Versicherungsan-
stalten den Abschluss von Lebensversicherungen
aufgrund der Tatsache, dass die Antragsteller
gleichzeitig Skitourengeher waren, verweigert
haben. In diesem Zusammenhang wies der DAV
auch darauf hin, dass die Wahrscheinlichkeit, bei
einem Autounfall ums Leben zu kommen etwa
doppelt so hoch ist, wie die, von einer Lawine getö-
tet zu werden.
Weiters wurde nach dem Lawinenunfall auch eine
am Einsatz beteiligte Person interviewt, die die
damals herrschende Lawinengefahr als „eindeutig
sehr groß, also Stufe 5“ beurteilte, was laut Defi-
nition der europaweit einheitlichen 5-teiligen
Gefahrenskala einer Katastrophensituation ent-
sprechen würde. Um solch unqualifizierte Aussa-
gen in Zukunft vermeiden zu helfen, haben wir in
diesem Winterbericht eine Interpretationshilfe
zum Lawinenlagebericht verfasst, die hoffentlich
dazu beitragen wird, den diesbezüglichen Wis-
sensstand bei allen Benutzern zu verbessern.

mitgerissen, wobei die nicht zur 3-köpfigen Ski-
tourengruppe gehörige Frau in einer Seehöhe von
2485m nur teilweise verschüttet wurde. Ihre Hil-
ferufe wurden von zwei weiteren deutschen Ski-
tourengehern gehört, die sich durch großes Glück
noch nicht im Einflussbereich der Lawine befun-
den hatten. Sie halfen der Frau aus ihrer prekären
Situation und verständigten auch den Alpinnotruf,
der um 12:59 Uhr in der Landeswarnzentrale ein-
gegangen ist.
Trotz der widrigen Wetterverhältnisse starteten der
Notarzthubschrauber C1 und der Hubschrauber
des Innenministeriums zur Unfallstelle. Parallel
dazu stiegen auch Bergrettungsmänner der umlie-
genden Ortsstellen mit Skiern zur Unfallstelle auf.
Nach knapp 2 Stunden konnte die erste der drei
total verschütteten Personen noch lebend, jedoch
schwer verletzt geborgen und ins Spital nach Inns-
bruck geflogen werden. Die Verschüttungstiefe
betrug etwa _ m, der Verschüttungsort war unweit
jener der unverletzten Frau. Die weiteren Personen
wurden 3 bzw. 4 Stunden nach dem Lawinenab-
gang in einer Seehöhe von 2450m bzw. 2530m
jeweils von einem Lawinenhund geortet und
anschließend von den Rettungskräften aus 1,6m
bzw. 2m Tiefe ausgegraben. Sie waren allerdings
bei deren Bergung bereits verstorben.
Als Gleitfläche für die Lawine diente oberhalb
etwa 2600m eine Harschschichte, die sich während
der sehr schönen Witterungsperiode im Oktober
aus dem Schnee, welcher im September gefallen

1… Anrissgebiet 2…Verschüttungsstelle des obersten Opfers
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9. 12. 2001: Training für eine Himalayaexpedi-
tion im extremen Gelände wurde Skitourenge-
hern zum Verhängnis; Saumspitze, Gde. 
St. Anton a. A.; (2 Todesopfer)

Eine Gruppe von insgesamt acht deutschen Ski-
tourengehern übernachteten vom 08.12. auf den
09.12.2001 im Winterraum der 2394m hoch gele-
genen Darmstädter Hütte, die im südlich von
St.Anton am Arlberg befindlichen Moostal steht.
Am 09.12. beschlossen sie bei strahlendem Win-
terwetter auf das 2841m hoch gelegene Schneid-
jöchl aufzusteigen. Einige der Gruppenmitglieder
wollten für eine Himalayaexpedition trainieren,
was zur Folge hatte, dass die Personen unter-
schiedlich schnell unterwegs waren. Die vorder-
sten Gruppenmitglieder, ein 32-jähriger und zwei
34-jährige Männer änderten das geplante Touren-
ziel, ließen es in Aufstiegsrichtung gesehen rechts
liegen und wählten anstatt dessen die 3039m hohe
Saumspitze als neues Ziel. Dazu mussten sie zuerst
über knapp 40° steiles, südostausgerichtetes
Gelände aufsteigen, von wo sie zur nicht minder

1
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1… Anrissgebiet 2… Auffindungstelle des oberen Opfers 3… Auffindungstelle des unteren Opfers
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steilen Westflanke gelangten. Ihr Ziel wäre es dann
gewesen, über eine Rinne, den Gipfel zu erreichen.
Als die zwei 34-jährigen Männer gegen 12:00 Uhr
in der Westflanke ihre Aufstiegsspur Richtung Gip-
fel zogen, löste sich ein etwa 100m breites Schnee-
brett, das beide Personen über steiles, felsiges
Gelände in die Tiefe riss. Eine Person blieb tödlich
verletzt nach dem ersten Felsabsturz liegen, die
zweite Person wurde über den zweiten Felsabbruch
bis zum Talboden mitgerissen und hatte ebenso
keinerlei Überlebenschance. Die Ausdehnung des
Lawinenkegels betrug insgesamt etwa 800m, die
Anrisshöhe variierte zwischen 30cm und 1m.
Der 32-jährige Mann hatte das Glück, gerade noch
nicht im Einflussbereich der Lawine gewesen zu
sein, was ihn vor dem sicheren Tod bewahrte. Nach
dem Lawinenabgang fuhr er sofort zum ersten

Ablagerungsbereich ab, wo er seinen tödlich ver-
unglückten Kollegen mittels LVS-Gerätes orten
und ausgraben konnte. Ein weiteres Gruppenmit-
glied veranlasste die Verständigung der Rettungs-
kräfte in St. Anton. Am daraufhin folgenden Ein-
satz beteiligten sich neben dem Notarzthub-
schrauber C5 auch der Hubschrauber des Innen-
ministeriums und ein privater Hubschrauber
namens Robin 2, ebenso fünf Lawinenhundefüh-
rer mit deren Hunden und ca. 50 Personen der Berg-
rettung St. Anton, der Skischule St. Anton und der
Alpingendarmerie. Beide Personen konnten rasch
aufgefunden werden. Das Einsatzende war um
14:20 Uhr, nachdem mit Sicherheit davon ausge-
gangen werden konnte, dass alle beteiligten Per-
sonen geborgen werden konnten.

1
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1… Anrissgebiet 2… Erfassungspunkt der Opfer
3… Standort der von der Lawine nicht erfassten Person 4… Aufstiegsroute
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31. 12. 2001: Amerikanischem Variantenfahrer
wurde Ungeduld vor dem Taltransport mit der
Seilbahn zum Verhängnis; Egesengrat, Gde.
Neustift im Stubaital; (1 Todesopfer)

Ein in Deutschland lebender, 25-jähriger, ameri-
kanischer Staatsbürger wollte nach Ende eines Ski-
tages am Stubaier Gletscher gemeinsam mit seiner
Freundin von der Mittelstation der Stubaier Glet-
scherbahn Fernau mit der Bahn Richtung Tal fah-
ren. Er entschloss sich, nicht mit seiner Freundin
auf den Taltransport zu warten, sondern allein über
die bis zu 40° steilen, ONO-exponierten Hänge
unterhalb des Egesengrates ins Tal abzufahren. Bei
der gewählten Abfahrtsroute handelt es sich um
ungesicherten, freien Skiraum, in dem jeder für 
seine Sicherheit selbst verantwortlich ist. Am
Unfalltag wurde zudem seitens der Liftbetreiber
besonders intensiv auf die gefährlichen Verhält-
nisse im freien Gelände, unter anderem auch über
Lautsprecher, aufmerksam gemacht. 
Als der Skifahrer die Steilhänge querte, löste er in
einer Seehöhe von etwa 2100m ein Schneebrett aus,
von dem er mitgerissen und schlussendlich in einem
Bachgraben etwa 50cm tief verschüttet wurde. Der
Vorfall wurde von einer Augenzeugin beobachtet,
woraufhin sofort ein groß angelegter Lawinenein-
satz in die Wege geleitet wurde. Insgesamt waren
zwei Hubschrauber, drei Lawinenhunde und etwa
50 Personen, zusammengesetzt aus Pistenrettern,
Bergrettern, Alpingendarmen und Skilehrern im
Einsatz. Nach einer Verschüttungsdauer von 80

Minuten wurde der Skifahrer in einer Seehöhe von
1970m von einem Lawinenhund geortet und konn-
te unmittelbar danach ausgegraben werden. Nach
Erstversorgung durch den anwesenden Notarzt
wurde er in die Innsbrucker Klinik geflogen, wo er
noch am selben Tag um ca. 18:00 Uhr verstarb. 
Die Lawinenbreite betrug etwa 60m, die Lawi-
nenlänge 280m, die Anrisshöhe variierte stark und
betrug im Durchschnitt etwa 70cm.

1
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1… Anrissgebiet 2…Auffindungsstelle des Opfers
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2. 1. 2002: Unglückliche Umstände führten zu
Lawinenverschüttung im Haglertal; Luxnach-
er Sattel, Gde. Häselgehr; (2 Todesopfer)

Das Haglertal, nördlich von Häselgehr, ist ein
beliebtes Skitourenziel im mittleren Lechtal.
Am 02.01.2002 stiegen eine aus drei Personen
bestehende Skitourengruppe aus Deutschland
von Häselgehr aus bis in die Mitte des Tales,
von wo sie Richtung „In den Wolegglen“
abzweigten. Als sich die Gruppe, bestehend aus
zwei Männern und einer Frau, in der Mitte des
etwa 35° steilen, südostexponierten Hanges in
einer Seehöhe von 2100m befanden, löste sie
um etwa 13:00 Uhr ein Schneebrett gewaltigen
Ausmaßes aus. Alle drei Personen wurden von
dem Schneebrett erfasst, wobei die zwei Män-
ner nicht verschüttet, die Frau teilweise ver-
schüttet wurde. Sie konnte von ihren unverletzt
gebliebenen Begleitern ebenso unverletzt aus-
gegraben werden. 
Das tragische Detail an diesem Lawinenabgang
bestand jedoch darin, dass zur gleichen Zeit, als

11
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1… Anrissgebiet 2… Aufstiegsroute 3… Vermutlicher Auslösepunkt der Lawine
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die deutschen Skitourengeher höchstwahr-
scheinlich die Lawine ausgelöst hatten, ein aus
Häselgehr stammender Vater mit seinem Sohn im
Talboden Richtung Luxnacher Sattel unterwegs
waren. Als die Lawine ausgelöst wurde, hatten
beide keinerlei Chance, den Schneemassen zu
entkommen. Der 52-jährige Vater und sein 19-
jähriger Sohn wurden von Lawine erfasst und
zwischen 2 und 4m verschüttet. Beide Personen
waren mit LVS-Geräten ausgestattet und konn-
ten von den anwesenden drei deutschen Skitou-
rengehern rasch geortet werden. Parallel dazu
verständigten sie via Handy die Bezirksleitzen-
trale in Reutte über den Unfall, die einen groß
angelegten Lawineneinsatz in die Wege leitete.
Leider nützten aber alle Bemühungen nichts:

Trotz des Einsatzes der Hubschrauber C5, der
Libelle des Innenministeriums und zahlreicher
Einsatzkräfte (Bergrettung, Lawinenhundefüh-
rer, Alpingendarmerie) konnten Vater und Sohn
nach etwa  50-minütiger Verschüttungsdauer nur
mehr tot geborgen werden.
Die Lawinenausmaße waren nicht zuletzt aufgrund
der vorangegangenen Witterungsperiode, als es
Ende Dezember unter massivem Windeinfluss
intensiv auf ein schlecht aufgebautes Schnee-
deckenfundament schneite, ungewöhnlich. Die
Breite der Lawine betrug etwa 500m, die Länge
300m, bei Anrisshöhen von durchschnittlich 1m,
maximal bis zu 1,5m.

Schneeprofil Lawinenunfall Haglertal
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2. 1. 2002: Unbemerkter Lawinenunfall im Nah-
bereich der Piste; Masner Alpe, Gde. Serfaus,
(1 Todesopfer)

Ein 40-jähriger Vater, der mit seiner Familie in Ser-
faus auf Winterurlaub war, begab sich allein am
02.01.2002 vermutlich gegen 15 Uhr in den freien
Skiraum. Er verließ in einer Seehöhe von etwa
2500m die so genannte Mindersabfahrt und woll-
te in Folge im Bereich der Masner Alpe zur Tal-
station des Mindersliftes fahren. Dabei musste er
einen 35° steilen, südostexponierten Hang befah-
ren, wo er – unbemerkt von den in der Nähe befind-
lichen, zahlreichen Pistenbenützern - eine Lawine
auslöste. Diese Lawine löste am Gegenhang zwei
weitere Lawinen aus, von denen die Person insge-
samt etwa 100m mitgerissen wurde. 
Erst am Abend gegen 18:20 Uhr wurde von der Ehe-
frau bei der Bergrettung Serfaus eine Vermissten-
meldung aufgegeben. Die Bergrettung Serfaus ver-
ständigte daraufhin die Landeswarnzentrale, die bei
der Organisation einer groß angelegten Suchaktion
behilflich war. Bei der Suchaktion nahmen
Angehörige der Pistenrettung, der lokalen Bergret-
tungsortsstellen und Mitglieder der Alpingendar-
merie teil. Um etwa 21:05 Uhr, also vermutlich etwa
6 Stunden nach dem Lawinenabgang, konnte die
Rettungsmannschaft einen Lawinenkegel ausfindig
machen. Im Scheinwerferlicht erspähten sie zwei
reflektierende Augen, die nicht – wie erwartet – die-
jenigen des Verschütteten, sondern die eines anwe-
senden Fuchses waren, welcher an den teilweise aus
dem Schnee ragenden Hand des Verschütteten her-
umschnüffelte. Der Verschüttete wurde in einer Tie-

fe von nur 40cm auf dem Rücken liegend von der
Rettungsmannschaft aufgefunden. 
Er wurde vom Notarzt des anwesenden Hubschrau-
bers C5 versorgt und gegen 22:40 Uhr ins nächst-
gelegene Krankenhaus nach Zams geflogen, wo nur
mehr der Tod festgestellt werden konnte. Besonders
tragisch an diesem Unfall war auch die Tatsache,
dass die Person mit an Sicherheit grenzender Wahr-
scheinlichkeit den Lawinenabgang überlebt hätte,
sofern von irgendjemandem die Verschüttung beob-
achtet und sofort Alarm geschlagen worden wäre.

1… Auffindungsstelle des Opfers
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03.03.2002: Schlechte Sichtverhältnisse ver-
mutlich Mitursache an einem schweren Lawi-
nenunglück unterhalb des Grubengrates,
Gde.St. Leonhard i.P.; (2 Todesopfer)

Die Sektion Innsbruck des Österreichischen
Alpenvereins organisiert während der gesamten
Wintersaison wöchentlich Touren für deren Mit-
glieder. Bei der obligatorischen Tourenvorbe-
sprechung wurde von den zwei Führen – einem
staatlich geprüften Lehrwart Hochalpin und
einem Bergführer – der im Pitztal befindliche
3228m hohe Wurmtaler Kogel ausgewählt. Bei
diesem Tourenziel wird bei guter Spuranlage nie-
mals eine Geländeneigung von 30° überschritten.
Die insgesamt 15 Mitglieder der Tourengruppe
kürzten den ersten Teil des Aufstieges durch
Zuhilfenahme der Riffelseebahn ab und fuhren
anschließend  mit den Skiern zum zugefrorenen
Riffelsee ab, wo sie ihre Aufstiegsfelle auf ihre
Skier fixierten. Jeder Führer betreute eine eigene
Gruppe, wobei der Bergführer mit seiner 7-köp-
figen Gruppe etwa 200m vor der zweiten 8-köp-

1… Anrissgebiet 2… Auffindungsstelle der Opfer
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figen Gruppe im flachen Gelände taleinwärts
einer bereits vorhandenen Spur folgte. Etwa
100m, vor dieser Gruppe waren zwei Tourenge-
her unterwegs, die bei eingeschränkten Sichtver-
hältnissen vom flachen Talboden ihre Spur im
etwa 15cm tiefen Neuschnee Richtung Süden in
den steiler werdenden nordexponierten Hang
zogen. 
Um etwa 10:45 Uhr, als die Alpenvereinsmitglie-
der noch im flachen Talboden waren, löste sich
plötzlich eine sehr große Lawine mit einer Breite
von über 800m und einer Länge von etwa 160m.
Die Mächtigkeit des Lawinenanrisses variierte
zwischen etwa 20cm und 2m, der Lawinenanriss
war auf etwa 2400m Seehöhe.
Die zwei unbeteiligten Skitourengeher wurden
von den Schneemassen nur unwesentlich erfasst.
Von der Alpenvereinsgruppe hingegen wurden 11

Personen mitgerissen, sechs davon total ver-
schüttet. Nur der raschen Kameradenrettung und
der raschen Hilfe durch anwesende Rettungs-
kräfte, die in Folge auch von Lawinenhunden und
von zwei Rettungshubschraubern unterstützt
wurden, ist es zu verdanken, dass von den sechs
total verschütteten Personen noch vier Personen
lebend aus den Schneemassen geborgen werden
konnten. Für zwei Tourenteilnehmer kam hinge-
gen jede Hilfe zu spät. Sie konnten zwar, wie die
übrigen Verschütteten, aufgrund der Mitnahme
von LVS-Geräten rasch geortet werden, aller-
dings dauerte deren Bergung wegen der großen
Verschüttungstiefen von 2m und 2,8m zu lange.
Nach einer Verschüttungszeit von etwa 45 Minu-
ten konnte der inzwischen anwesende Notarzt nur
mehr den bereits eingetretenen Tod der beiden
Gruppenmitglieder feststellen.
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4. 3. 2002: Lawinentod trotz rascher und pro-
fessioneller Hilfe; Kraspesspitze, Gde. St. Sig-
mund i. Sellrain; (1 Todesopfer)

Eine 25-jährige Tourengeherin aus Tirol unter-
nahm gemeinsam mit einem 32-jährigen Freund
bei prachtvollem Wetter eine Skitour auf die
2947m hohe Weitkarspitze im Sellraintal. Von
Haggen aus erreichten sie nach etwa 3 Stunden ihr
gewähltes Tourenziel und entschlossen sich, bei
der Abfahrt nicht mehr der Aufstiegsroute zu fol-
gen, sondern über die teilweise bis zu 40° steilen
nordostexponierten Hänge abzufahren. Die erste
kurze Steilstufe meisterten sie gegen 13:00 Uhr
problemlos. Bei der zweiten Steilstufe in einer See-
höhe von etwa 2650m fuhr die Tourengeherin allei-
ne in den Hang ein, während ihr Begleiter sie von
einem sicheren Standort aus beobachtete. Als sich
die Person in der Mitte des Hanges befand, löste
sich ein Schneebrett mit einer Breite von etwa
150m, einer Länge von etwa 450m und einer Anris-
shöhe von durchschnittlich 1m, das die Tourenge-
herin total verschüttete. Der Begleiter fuhr sofort

1… Anrissgebiet 2… Einfahrtsstelle 3… Auffindungsstelle des Opfers
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der Lawinengleitfläche entlang ab und konnte mit
seinem LVS-Gerät seine Tourenkollegin sofort
orten. Allerdings war sie 4m tief verschüttet, was
eine entsprechend lange Ausgrabungszeit nach
sich zog. Sobald der Begleiter zum Kopf der Ver-
schütteten vorgedrungen war, begann er mit Wie-
derbelebungsversuchen, die allerdings erfolglos
blieben. Daraufhin fuhr er mit den Skiern zum Aus-
gangspunkt der Tour nach Haggen ab, von wo er
den Alpinnotruf alarmierte. Die Besatzung des
Innenministeriumshubschraubers barg schließlich
die Tote.

Anrissgebiet Lawinenunfall Kraspesspitze
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26. 4. 2002: Italienische Skitourengruppe
von Eislawine überrascht; Simonyspitze, Gde.
Prägraten a.G.; (1 Todesopfer)

Insgesamt drei italienische Skitourengruppen, die
von staatlich geprüften Bergführen geführt wur-
den, starteten um 07:00 Uhr von der Essen-
Rostocker-Hütte, um über das Simonykees auf die
östliche Simonyspitze aufzusteigen. Von den 19
Personen übernahmen zwei Personen die Spurar-
beit, die restlichen Personen, aufgeteilt in zwei
Gruppen mit jeweils neun bzw. acht Personen, folg-
ten ihnen.
Als man unterhalb eines Eisbruchs queren musste,
entschloss sich der später tödlich Verunglückte, die
Gruppenvordersten bei der Spurarbeit abzulösen.
Genau zu dem Zeitpunkt, als sie sich unterhalb der
Seracs befanden, löste sich ein ca. 20 m hoher Eis-
brocken, welcher durch seine Wucht in Folge eine
etwa 150m lange und 40m breite Nassschneelawi-
ne auslöste, von der insgesamt 11 Personen erfas-
st wurden; vier Personen wurden total, sieben Per-
sonen teilweise verschüttet. 

Alle Personen trugen LVS-Geräte bei sich, mit
denen sie auch umzugehen wussten. Innerhalb von
30 Minuten wurden alle Verschütteten von ihren
unverschüttet gebliebenen Kameraden durch
gelungene Kameradenrettung geortet und gebor-
gen. Ein in der Gruppe anwesender Arzt konnte bei
einem der Gruppenmitglieder allerdings nur mehr
den bereits eingetretenen Tod feststellen. Eine wei-
tere Person wurde verletzt und mit dem Notarz-
thubschrauber ins Bezirkskrankenhaus nach Lienz
gebracht.
Da bei der Erstmeldung beim Alpinnotruf in der
Landeswarnzentrale von mindestens 15 total ver-
schütteten Personen  infolge eines Eissturzes aus-
gegangen wurde, mobilisierte man sämtliche ver-
fügbaren Rettungshubschrauber, Lawinenhunde
und alle Mitglieder der umliegenden Bergret-
tungsortsstellen.
Nachdem sich jedoch bald herausstellte, dass alle
verschütteten Personen geborgen werden konnten
und mit Sicherheit keine weiteren Personen unter
den Eis- und Schneemassen  begraben wurden,
konnte die Suchaktion abgebrochen werden.

1… Eisbruch 2… Standpunkt der Gruppe (Aufnahme vom Juli 2002)
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25. 11. 2001: Variantenfahrer unterhalb des
Rotadlkopfes von Lawine über felsiges Gelän-
de mitgerissen und schwer verletzt, Gde. Neu-
stift i.Stubai

Bei schlechten Sichtverhältnissen und Schneefall
waren zwei deutsche Snowboarder im Gletscher-
skigebiet am Stubaier Gletscher hauptsächlich
außerhalb des gesicherten Skiraums unterwegs. Im
Zuge ihrer Variantenfahrten entschlossen sich die
zwei Snowboarder unterhalb einer Absperrung in
einen über 40 Grad steilen Hang einzufahren, der
vom 3011m hohen Rotadlkopf herabführt. Beide
Snowboarder hatten keinerlei Notfallausrüstung,
also auch kein LVS-Gerät dabei, jedoch beherzig-
ten sie zumindest die Standardmaßnahme, immer
nur einzeln in einen steilen Hang einzufahren.
Während also einer der Snowboarder in den Hang
einfuhr, beobachtete ihn sein Kollege bei der
Abfahrt. Er wurde dadurch auch Zeuge, wie sein
Kollege von einer etwa 20m breiten Lawine über
teilweise felsdurchsetztes Gelände mitgerissen wur-
de. Nach einer Absturzhöhe von etwa 100m blieb
der Betroffene mit Schulter- und Hüftverletzungen
auf dem Lawinenkegel liegen. Der Verletzte wurde
von der Pistenrettung abtransportiert und anschlie-
ßend ins Spital nach Innsbruck gebracht. Die Anriss-
höhe betrug zwischen 80 und 100cm, wobei es sich
dabei um eingewehten Neuschnee handelte.

5. 1. 2002: Erneuter Lawinenabgang während
dieses Winters; Zischgeles, Gde. St.Sigmund im
Sellrain

Zwei Alleingänger, eine dreiköpfige und eine zwei-
köpfige Gruppe hatten den Zischgeles zum Ziel.
Alle waren während des Aufstieges in unter-
schiedlichen Abständen zueinander Richtung Gip-
fel unterwegs. Durch unterschiedliche Gehtempi
wechselten sie auch während des Aufstieges immer
wieder die Reihenfolge zueinander. Um 11:00 Uhr
lösten die Tourengeher in der NO-exponierten Gip-
felmulde in einer Seehöhe von 2800m eine Lawi-
ne aus, von der zwei der Personen mitgerissen wur-
den. Während einer der erfassten Personen nach
kurzer Zeit der Lawine entkommen konnte, wurde
ein Skitourengeher über 700m mitgerissen und
ganz verschüttet. Einer der Alleingänger war im
Bereich des Lawinenkegels unterwegs und konnte
deshalb dem Verschütteten, bei dem eine Hand aus

den Schneemassen ragte, sofort zu Hilfe eilen.
Nach nur etwa 5 Minuten gelang es diesem Ski-
tourengeher, den Verschütteten aus einer Tiefe von
50cm auszuschaufeln. Er wurde mit dem inzwi-
schen alarmierten Notarzthubschrauber C1 mit
leichten Verletzungen in die Innsbrucker Klinik
geliefert. 

10. 2. 2002: Fahrerflucht auf Skitour! Mutten-
kopf; Gde. Gries am Brenner 

Eine 11-köpfige mit LVS-Geräten ausgestattete
italienische Tourengruppe veranstaltete im Obern-
bergtal eine Tourenwoche, während der u.a. auch
der Muttenkopf bestiegen wurde. Die Gruppe teil-
te sich bei der Abfahrt in drei kleinere Gruppen auf.
Als eine 4-köpfige Gruppe rasten wollte und die
Gruppenletzte gerade abschwingen wollte, sind
zwei unbekannte Tourengeher etwa 25m oberhalb
der Gruppe in einen unverspurten Steilhang einge-
fahren, wo sie eine Lawine auslösten. Die Grup-
penletzte wurde von dieser Lawine etwa 5m weit
mitgerissen, bis zum Hals verschüttete und ver-
letzte sich dabei am Knie. Trotz Zurufens der ita-
lienischen Gruppenteilnehmer sind die zwei Tou-
rengeher, die die Lawine ausgelöst hatte, nicht ste-
hen geblieben, sondern haben Fahrerflucht began-
gen! Die Frau wurde von ihren Kameraden mit
einer Schaufel ausgegraben. Da es ihr nicht mehr
möglich war, ins Tal abzufahren, musste sie mit
dem Hubschrauber in die Klinik gebracht werden.  

17. 2. 2002:Alle Jahre wieder... Lawinenabgang
im freien Skiraum unterhalb des Gaislachko-
gels, Gde. Sölden

Zwei birtische etwa 30-jährige Snowboarder ver-
ließen um etwa 10:30 Uhr den organisierten
Skiraum unterhalb der Bergstation des 3056m
hohen Gaislachkogels. Sie fuhren über die etwa 40°
steile Gaislachkogelrinne ins Tal. Als sie in einen
unverspurten Teil der Rinne queren wollten, lösten
sie eine 40m breite Lawine aus, von der einer der
Snowboarder 150m mitgerissen wurde. Da die
Schneemassen bis zum Grund abgingen und der
Untergrund steindurchsetzt war, zog sich der Bri-
te während des Mitgerissenwerdens eine Kniever-
letzung zu. Der Lawinenabgang wurde von den
Pistenbediensten beobachtet und sofort Alarm

6.4.2 Personen verletzt
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geschlagen. Der in Sölden stationierte Rettungs-
hubschrauber flog sofort zum Lawinenkegel, wo
die Versorgung des Verletzten und anschließend
der Transport ins Spital erfolgte.

3. 3. 2002: Wechtenbruch löste Lawine aus Blei-
spitze, Gde. Lermoos

Eine namentlich nicht bekannte Person ist bei
schlechten Sichtverhältnissen in Gipfelnähe der
2225m hohen Bleispitze mit einer Wechte über
einen etwa 40° steilen O-Hang abgestürzt. Durch
die Wucht der Schneemassen wurde dabei eine
Lawine ausgelöst, die die Person etwa 200m mit-
gerissen hat. Zwei bayrischen Skitourengeher sind
zur Person abgefahren und fanden sie bis zur Hüf-
te in den Schneemassen stehend. Die Person zog
sich durch den Absturz eine Knieverletzung zu, mit
der sie nur mit Mühe einen Gegenanstieg und die
Abfahrt ins Tal bewältigen konnte.

5. 3. 2002: Einzelgänger löste riesige Lawine
aus; Gamskarspitze; Gde. St. Jakob am Arlberg

Ein einheimischer Skitourengeher startete um
08:00 Uhr von der Mautstelle der Arlbergstraße
allein über die bis zu 35° steilen Nordhänge auf die
2621m hohe Gamskarspitze. Der Aufstieg verlief
problemlos. Erst bei der Abfahrt löste der Einzel-
gänger ein riesiges Schneebrett mit einer Breite
von 300m und einer Länge von 450m aus, von dem
er mitgerissen wurde. Der Skitourengeher blieb an
der Lawinenoberfläche liegen und erlitt lediglich
leichte Prellungen. Eine Person, die den Lawinen-
abgang vom Tal aus beobachtete, veranlasste die
Alarmierung der Rettungskräfte, so auch des nahe
gelegenen Hubschraubers Gallus 1, mit dem der
Skitourengeher zum Sprengelarzt gebracht wurde.

5. 3. 2002: Hund blieb Herr selbst unter der
Lawine treu; Flimspitze, Gde. Ischgl

Ein staatlich geprüfter Skilehrer war mit zwei
Gästen im Variantebereich unterhalb der 2929m
hohen Flimspitze unterwegs. Der Skilehrer half
einer der Personen, als sie einen kurzen Gegenan-
stieg in einer Seehöhe von 2500m zu bewältigen
hatten, um die weitere Abfahrtsroute zu erkunden.
In diesem unbeaufsichtigten Moment fuhr der
schon auf der Kuppe stehende andere Gast mit sei-
nem mitgebrachten Hund in einen 43° steilen, stark

eingewehten Nordhang. Dabei löste er ein 15-20m
breites Schneebrett aus, von dem er und sein Hund
ca. 100m über steiles, felsdurchsetztes Gelände
mitgerissen wurden. Bei diesem Lawinenabgang
gingen keine allzu großen Schneemassen ab, weil
kurz unterhalb der oben erwähnten Kuppe eine
große Lawine bereits während des Vortages abge-
gangen war. Der Skilehrer fuhr sofort zum Lawi-
nenkegel ab und konnte den mit LVS-Gerät aus-
gestatteten Gast sofort orten und nach einer Ver-
schüttungsdauer von 5 Minuten aus 75cm Tiefe
bergen. Da der Hund direkt neben dem Gast zu lie-
gen gekommen war, konnte auch dieser aus seiner
misslichen Lage befreit werden. Der Gast wurde
verletzt und mit dem im Skigebiet von Ischgl sta-
tionierten Hubschrauber sofort ins Spital zur Ver-
sorgung gebracht.

11. 3. 2002: Zum dritten Mal während dieses
Winters...; Gaislachkogel; Gde. Sölden

Der sehr steile freie Skiraum unterhalb des Gais-
lachkogels verlockt sehr häufig gute Wintersport-
ler nicht auf den gesicherten Skipisten zu bleiben.
Eine Gruppe von Skilehrern fuhr gegen 10:40 Uhr
unterhalb der Bergstation in den über 40° geneig-
ten Südhang ein, der zum Gaislacher See hinunter
führt. In einer Seehöhe von 2360m löste die Grup-
pe eine Nassschneelawine aus, von der ein Salz-
burger mitgerissen und teilweise verschüttet wur-
de. Er wurde mit leichten Handverletzungen in die
Klinik geflogen.

22. 3. 2002: Schlechte Sicht ließ Wintersportler
von Skipiste abkommen; Gaislachkogel, Gde.
Sölden

Zwei holländische Skifahrer fuhren bei dichtem
Nebel von der Bergstation der Gaislachkogelbahn der
Piste entlang talwärts. Etwa 100m unterhalb der Berg-
station kamen sie wegen der schlechten Sicht von der
Piste ab und lösten im Variantenbereich eine Lawine
aus, von der beide erfasst, jedoch nicht verschüttet
wurden. Beide hatten nur leichte Verletzungen.

17. 4. 2002: Minilawine führte zu Absturz eines
Skilehrers; Peischelkopf, Gde. St. Anton am
Arlberg

Im Zuge der staatlichen Skilehrerausbildung wähl-
te eine 9-köpfige Gruppe verschiedenste, steile
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Abfahrtsvarianten, so auch jene auf der Nordseite
des 2412m hohen Peischelkopfes. Während gegen
12:20 Uhr schon acht der Gruppenmitglieder abge-
fahren waren, wollte der letzte Teilnehmer gerade
starten, als sich wenige Meter oberhalb seines
Standpunktes ein 15m breiter, nasser Schneerutsch
löste. Trotz der verhältnismäßig kleinen Schnee-
massen kam er aus dem Gleichgewicht und stürz-
te in Folge 270m weit über teilweise felsdurch-
setztes Gelände ab. Er blieb auf dem Lawinenke-
gel liegen, zog sich allerdings schwere Verletzun-
gen zu und musste mit dem Notarzthubschrauber
C5 ins Spital gebracht werden. Der Teilnehmer war
übrigens bestens ausgerüstet und trug u.a. auch
einen Helm, was ihn vermutlich vor schlimmerem
Unheil bewahrte.

21. 4. 2002: Königstal, Obergurgl, Gemeinde
Sölden – 1 Person schwer verletzt

Zwei aus Deutschland stammende Skitourengeher
steigen vom Ortsteil Poschach gemeinsam zu einer
Skitour ins Königstal auf. Beim Aufstieg ging alles
gut. Bei der Abfahrt jedoch wollte einer der Ski-
tourengeher eine NW-exponierte sehr steile Rinne
queren. Als er in der Mitte der Mulde stand, ging
eine Lawine ab, die ihn 100m in ein Bachbett mit-
riss. Er wurde nur teilweise verschüttet, erlitt
jedoch Brustkorbverletzungen. Da er nicht mehr
selbständig ins Tal gehen konnte, brachte ihn der
Notarzthubschrauber C5 ins Spital. Sein Touren-
kollege blieb unverletzt und setzte die Abfahrt ins
Tal fort.

6.4.3 Personen unverletzt

11. 11. 2001: Erster bekanntgewordener Lawi-
nenabgang in der Saison verläuft glimpflich;
Lange Pfaffennieder, Gde. Neustift i.Stubai

Zwei jugendliche, aus Deutschland stammende
Skitourengeher, die Richtung Zuckerhütl unter-
wegs waren, wurden unterhalb der 3049m hohen
Langen Pfaffennieder von einer Schneebrettlawine
erfasst und bis zum Oberkörper verschüttet. Das
Team eines von Pistenbenützern verständigten Not-
arzthubschraubers brachte die beiden teilweise ver-
schütteten Personen ins Tal, nachdem sich die
Betroffenen bereits selbst aus den Schneemassen
befreien konnten. Beide Personen blieben unver-
letzt. Die Ursache dieses Lawinenabgangs war der
unterhalb des Grates frisch eingewehte Trieb-
schnee, der mit der harten Altschneedecke schlecht
verbunden und somit entsprechend störanfällig war.
Die Lawinenlänge betrug nur etwa 20m, die Anriss-
höhe lag bei durchschnittlich 40cm.

17. 11. 2001: Neuerlich Glück bei einer Lawi-
nenverschüttung im Stubaital, Aperer Pfaff,
Gde. Neustift i.Stubai

Eine 9-köpfige Skitourengruppe aus Deutschland
hat sich offensichtlich bei der Routenwahl zum
Zuckerhütl verschätzt, als sie – völlig unüblich –
über eine sehr steile NW-exponierte Rinne über den
Aperen Pfaff zum Zuckerhütl wollten. Noch am
Beginn der Rinne in einer Seehöhe von 3020m löste
die Gruppe ein Schneebrett aus, von dem 7 Perso-

nen etwa 50m mitgerissen und nur teilweise ver-
schüttet wurden. Alle Beteiligten konnten sich rasch
aus den Schneemassen befreien und blieben unver-
letzt. Ein in die Wege geleiteter Lawineneinsatz
konnte deshalb auch rasch wieder beendet werden.

8. 12. 2001: Zwei Skitourengeher konnten aus
Lawine ausfahren; Sonnspitze, Gde. Aurach

Zwei Skitourengeher erreichten über die Normal-
route problemlos den Gipfel der 2052m hohen
Sonnspitze. Am Gipfel beschlossen sie, nicht mehr
der Aufstiegsroute entlang sondern über die teil-
weise felsdurchsetzte, südwestexponierte Gipfel-
flanke abzufahren. Als sich beide gemeinsam im
Steilhang befanden, lösten sie eine Lawine aus, aus
der sie aufgrund der geringen Anrisshöhe ausfah-
ren konnten. Der Vorfall wurde beobachtet und
sogleich auch die Bergrettungsortsstelle Kitzbühel
sowie der Christophorus 4 samt Lawinenhund alar-
miert. Nachdem eindeutig festgestellt werden
konnte, dass zwei Skispuren in die Lawine und
ebenso auch wieder aus der Lawine heraus führ-
ten, konnte die Suchaktion beendet werden.

10. 12. 2001: Lawinenabgang ohne Folgen; Eis-
karspitze, Gde. Wattenberg

Nur wenige Details sind von einem auf der Eis-
karspitze beobachteten Lawinenabgang bekannt.
Der Lawinenabgang passierte zwei Tourengehern
bei der Abfahrt in einer Seehöhe von etwa 2500m
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in einem WSW-exponierten Steilhang, wobei eine
Person teilverschüttet wurde, sich jedoch selbst aus
der Lawine befreien konnte. 

16. 12. 2001: Im Visier der Innsbrucker Bevöl-
kerung; Mandlscharte, Stadt Innsbruck

Ein für diese Jahreszeit nicht alltägliches Touren-
ziel wählten einheimische Skitourengeher. Sie
wollten über die bis zu 40° steile, südexponierte
und  von Innsbruck aus gut einsehbare Arzler Rei-
se zur 2366m hohen Mandlscharte aufsteigen.
Kurz unterhalb der Scharte lösten die Skitouren-
geher ein 40m breites und etwa 120m langes
Schneebrett aus, von dem sie mitgerissen wurden.
Dabei wurde eine Person teilweise verschüttet, die
sich jedoch selbst unverletzt aus den Schneemas-
sen befreien konnte. Die Anrisshöhe der Lawine
betrug etwa 30-50cm, wobei es sich dabei um kürz-
lich gebildeten Triebschnee gehandelt hat. 

24. 12. 2001: Lawinenabgang vom Tal beobach-
tet; Am hohen Kreuz, Gde. Gries am Brenner

Im Gegensatz zum vorher beschriebenen Lawi-
neneinsatz zog die Beobachtung eines Lawinenab-
gangs am 2486m hohen „Am hohen Kreuz“ um
12:40 Uhr einen großangelegten Lawineneinsatz
nach sich. Der Beobachter sah vom Tal aus nicht
nur die Lawine, sondern auch noch zwei Skispuren,
die in die Lawine hineinführten. Der Alarmie-
rungsweg erfolgte vom Beobachter über den Orts-
stellenleiter der Bergrettungsortsstelle Gries am
Brenner, der wiederum über den Alpinnotruf die
Alarmierung des Notarzthubschraubers samt Lawi-
nenhundeführer und Bergrettungsortsstellen veran-
lasste. Da sich beim Überfliegen des Lawinenke-
gels aber herausstellte, dass die zwei in den Lawi-
nenkegel hineinführenden Skispuren auch wieder
aus dem Lawinenkegel herausführten, konnte der
Lawineneinsatz bald abgebrochen werden. Die
Identität der Auslöser blieb unbekannt. Die Lawi-
ne löste sich in einer Seehöhe von etwa 2400m in
einem nach Nordosten exponierten Hang.

27. 12. 2001: Ein Tag mit den meisten Lawi-
neneinsätzen des Winters beginnt mit einem
Einsatz zwischen Gerlossteinwand und
Heimjoch, Gde. Hainzenberg

Um 11:25 Uhr wurde der Alpinnotruf von einem
Lawinenabgang zwischen Gerlossteinwand und

Heimjoch informiert. Die Lawine wurde vom Tal
aus beobachtet, bei der eindeutig eine Spur in die
Lawine hinein führte, aber keine solche aus der
Lawine beobachtet werden konnte. Als der Not-
arzthubschrauber C1 mit einem Lawinenhund über
die Lawine flog, konnte glücklicherweise auch die
Spur, die aus der Lawine führte, gesichtet und somit
der Einsatz, bei dem sich zusätzlich auch noch ins-
gesamt 16 Personen der umliegenden Bergret-
tungsortsstellen, ein Alpingendarm und ein Bun-
desheerhubschrauber beteiligt haben, abgebrochen
werden. Der Lawinenanriss befand sich in einer
Seehöhe von etwa 2100m in einem NO-exponier-
ten 40° steilen Hang. Nach dem Einsatz konnte die
Person in einem Gasthaus ausfindig gemacht wer-
den, der ein Einheimischer die schlechte Routen-
wahl durch Querung des gesamten Hanges vor-
warf.

27. 12. 2001: Einsatz konnte bald abgebrochen
werden; Hafelekar, Stadt Innsbruck

Um 11:33 Uhr geht eine Erstmeldung beim Alpin-
notruf ein, dass im etwa 40° steilen Variantenbe-
reich des Skigebietes unterhalb des Hafelekars eine
Person eine Lawine ausgelöst hat. Die Pistenret-
tung war sofort vor Ort, ebenso wurde die Alar-
mierung eines Hubschraubers veranlasst. Nach 20
Minuten konnte von den am Einsatz beteiligten
Personen Entwarnung gegeben werden, weil sich
herausstellte, dass mit Sicherheit nur ein Snowbo-
arder die Lawine ausgelöst hat und dieser unver-
letzt entkommen konnte.

27. 12. 2001: Kurzer Abstecher in einen Steil-
hang führte zu Lawinenauslösung; Seekarspit-
ze, Gde. Eben am Achensee

Der Aufstieg von Hinterwinkel am Nordende des
Achensees über die Koglalm auf die 2053m hohe
Seekarspitze stellte ein der Lawinensituation an
diesem Tag sehr gut angepasstes Tourenziel dar.
Die zwei deutschen Skitourengeher kamen dem-
entsprechend – sich immer auf dem mäßig steilen
Rücken haltend – problemlos auf den Gipfel. Bei
der Abfahrt wählten sie auch die Aufstiegsroute,
machten jedoch einen kurzen Abstecher in den zum
Achensee hinunterreichenden etwa 35° steilen
ONO-Hang der Seebergmahd in einer Seehöhe von
1700m. Als sie in den Hang einfuhren lösten sie
ein Schneebrett aus, das bis zum Achensee abging.
Die beiden Skitourengeher hatten das Glück, aus
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der Lawine ausfahren zu können und führten nach
dem Vorfall die Abfahrt ins Tal fort. Sie ahnten
nicht, dass der Lawinenabgang im Tal beobachtet
worden ist und der Notarzthubschrauber C1 samt
Lawinenhund zum Lawinenkegel unterwegs war.
Als die zwei Tourengeher beim Ausgangspunkt
von Gendarmeriebeamten nach dem Lawinenab-
gang befragt werden konnten und feststand, dass
keine weiteren Personen betroffen waren, wurde
der Einsatz abgebrochen. Die Lawine wies eine
Breite von 200m und eine Länge von 800m auf.

27. 12. 2001: Lawinenabgang im unmittelbaren
Bereich der Aufstiegsspur; Edenbachalpe, Gde.
Grän

Gegen 13:15 Uhr ging oberhalb der Edenbachalpe
im Strindental im unmittelbaren Bereich von drei
aufsteigenden italienischen Skitourengehern eine
Lawine ab. Der Lawinenabgang wurde von zwei
Schneeschuhgehern beobachtet und auch gemel-
det, da diese von ihrem Standpunkt aus glaubten,
dass Personen verschüttet worden wären. Da sich
jedoch bald herausstellte, dass niemand von dem
Lawinenabgang betroffen war, konnte ein Einsatz
abgewendet werden.

27. 12. 2001: Zweiter Lawinenabgang am selben
Tag im Tannheim; Usseralpe, Gde. Tannheim

Nur wenig Details wurden von einem Lawinenab-
gang oberhalb der Usseralpe südöstlich von Tann-
heim bekannt. Die Lawine ist von drei Tourenge-
hern in einer Seehöhe von etwa 1800m in einem
NW-exponierten Hang ausgelöst worden. Bei dem
eingeleiteten Lawineneinsatz waren die Bergret-
tung,Alpingendarmerie und ein Lawinenhunde im
Einsatz. Alle drei Tourengeher konnten unverletzt
geborgen werden bzw. haben sich selbst aus der
Lawine befreien können.

27. 12. 2001: Einzelperson konnte sich selbst aus
Lawine befreien; Brechhorn, Gde. Kirchberg

Eine aus drei Personen bestehende Tourengruppe
war am Vormittag auf dem im Spertental gelege-
nen 2032m hohen Brechhorn unterwegs. Nachdem
die Gruppe den Gipfelhang schon einmal abge-
fahren war und dann neuerlich zum Gipfel aufstieg,
entdeckten sie in dem nach Süden ausgerichteten
38° steilen Hang unterhalb des Brechhorns einen

Lawinenkegel. Sie entschieden sich, nachdem sie
die Lawine oberflächlich nach Verschütteten abge-
sucht haben, die Bergrettung zu alarmieren, weil
sie der Ansicht waren, dass unter der Lawine Per-
sonen verschüttet sein könnten. An der in Folge ab
15:55 Uhr eingeleiteten Aktion waren fünf Lawi-
nenhunde, 21 Personen verschiedenster Rettungs-
organisationen und zwei Hubschrauber im Einsatz.
Während des Lawineneinsatzes konnte dann auf
dem Lawinenkegel ein etwa 1,3m tiefes Loch
sowie eine von dort ausgehende Aufstiegsspur ent-
deckt werden. Einem beteiligten Retter war es
nahezu unerklärlich, wie sich eine Person aus solch
einer misslichen Lage hat selbst befreien können.
Die Identität des Verschütteten konnte im Nach-
hinein nicht mehr festgestellt werden. Die Lawine
war 250m lang, 100m breit und hatte eine Anriss-
höhe von etwa 60cm. 

30. 12. 2001: Lawinensprengung machte Hang
noch nicht sicher; Skiweg „Jagersteig“, Gde.
Fieberbrunn

Die örtliche Lawinenkommission kontrollierte vor
Öffnung der Skipisten routinemäßig die Lawinen-
situation im Skigebiet Fieberbrunn. Dabei führten
sie auch Lawinensprengungen durch, um einzelne
gefährdete Pistenbereiche entsprechend abzusi-
chern. In einem 40° steilen, NNW-exponierten
Hang oberhalb des Skiweges „Jagersteig“ setzten
sie zwei Sprengladungen, bei deren Detonation nur
der in der Nacht gefallene Neuschnee abrutschte.
Aufgrund der Tatsache, dass die Sprengung keine
größere Wirkung zeigte, war die Lawinenkommis-
sion zur Auffassung gelangt, dass dieser in 1550m
Höhe gelegene Hang sicher sei und somit der dar-
unterliegende Skiweg für den Skibetrieb geöffnet
werden konnte. Die um 11:15 Uhr eingelangte Mel-
dung einer Lawinenauslösung, die vermutlich von
einem Snowboarder verursacht worden war, und
den Skiweg auf einer Länge von 15 m zur Gänze
verschüttet hatte, kam deshalb sehr überraschend.
Ein Großaufgebot von Rettungskräften und Pisten-
personal (insgesamt 33 Personen) samt Notarzt-
hubschrauber C4 fanden jedoch keine Personen,
weshalb der Einsatz abgebrochen werden konnte.

30. 12. 2001: Variantenfahrer gefährdeten Ski-
piste; Riffelsee, Gde. St. Leonhard im Pitztal

Insgesamt vier Variantenfahrer waren im Skigebiet
Riffelsee außerhalb der gesicherten Skipisten



– 94 –

unterwegs. Als sie um 13:10 Uhr in einen NO-
exponierten, frisch eingewehten Steilhang einfuh-
ren, lösten sie eine Lawine aus, von der alle mit-
gerissen, aber nur eine Person verschüttet wurde.
Die Lawine überspülte auch den darunterliegenden
Pistenbereich. Da nicht ausgeschlossen werden
konnte, dass sich Personen unter den Schneemas-
sen befanden, waren die Bergrettung, Alpingen-
darmerie, Lawinenhunde und der Hubschrauber
des Innenministeriums im Einsatz. Nach 1-stündi-
ger Suche war klar, dass keine weiteren Personen
betroffen waren.

30. 12. 2001: Snowboardspuren in Lawine ver-
ursachten Großeinsatz;  Schaufelspitze, Gde.
Neustift

Der am Stubaier Gletscher ständig stationierte
Pistenrettungsdienst beobachtete unterhalb der
3333m hohen Schaufelspitze in einer Seehöhe von
2800m einen 80m breiten und 150m langen Schnee-
brettanriss, in den vier Snowboardspuren führten.
Da keine Ausfahrtsspuren beobachtet werden
konnten, beteiligten sich alle zur Verfügung ste-
henden Gletscherbahnbediensteten, zahlreiche
Bergrettungsmitglieder, insgesamt vier Lawinen-
hunde, der Notarzthubschrauber C1 und der Hub-
schrauber des Innenministeriums an der Suchakti-
on. Nach 2-stündiger, intensiver Sondier- und son-
stiger Sucharbeit konnte die Suche abgebrochen
werden, weil davon ausgegangen werden konnte,
dass sich keine Personen unter den Schneemassen
befanden.

31. 12. 2001: Abfahrt auf gesperrter Skiroute
(Zwölferroute); Skigebiet Fiss, Gde. Fiss

Sperren durch das Pistenpersonal haben ihre
Berechtigung! Die Missachtung einer solchen
Sperre wurde einem aus Deutschland stammen-
den Snowboarder fast zum Verhängnis. Nachdem
der 19-jährige in die gesperrte, nordexponierte
Zwölferroute in einer Seehöhe von etwa 2400m
eingefahren war, löste er bald darauf ein Schnee-
brett aus, von dem er etwa 50m mitgerissen wur-
de. Er wurde bis zur Brust verschüttet und konnte
sich nicht aus eigener Kraft aus der Lawine befrei-
en. Da der Lawinenabgang glücklicherweise von
einem Skifahrer beobachtet werden konnte, der die
Pistenrettung alarmierte, konnte der Jugendliche
von den Pistenbediensteten unverletzt aus seiner
misslichen Lage befreit werden. 

2. 1. 2002: Richtiges Verhalten bei der Abfahrt
und Glück; Maroital, Gde. St.Anton am Arlberg

Durch das konsequente Einhalten einer Standard-
maßnahme bei der Abfahrt, nämlich durch die ein-
zelne Befahrung von sehr steilen Hängen, hat ein
staatlicher Skilehrer vermutlich Schaden abwen-
den können. Er fuhr mit seiner 11-köpfigen Gruppe
im Variantenbereich vom Albonagrat übers Maroi-
tal ins Verwalltal. Bei der Einfahrt in einen süd-
lich ausgerichteten Steilhang in einer Seehöhe von
etwa 2100m ordnete er seinen Gruppenmitgliedern
an, an einem sicheren Ort zu warten. Als er in den
Steilhang einfuhr, löste sich eine Schneebrettlawi-
ne, die ihn mitriss und total verschüttete. Der
schnellen Kameradenrettung durch die Zuhilfe-
nahme eines LVS-Gerätes ist es zu verdanken, dass
der Skilehrer nach wenigen Minuten geortet und
unverletzt ausgegraben werden konnte.

2. 1. 2002: Ungewissheit über Verschüttete führ-
te neuerlich zu Lawineneinsatz; Lärchfilzkogel,
Gde. Fieberbrunn

Einblick in die Protokolle der Landeswarnzentrale
über den Ablauf der Rettungsaktion lassen die
Ungewissheit über mögliche Verschüttete erahnen,
die bei diesem Lawineneinsatz während etwa 1/2

Stunde geherrscht haben muss. Nachdem der
Pistenrettungsdienst von einer möglichen Lawi-
nenverschüttung im Variantenbereich unterhalb des
Lärchfilzkogels erfahren hat, wurde eine Rettungs-
aktion mit Hubschrauberbeteiligung, Pistenrettung
und Bergrettung eingeleitet. Die Lawine wurde im
NW-exponierten Gipfelhang im Variantenbereich
in einer Seehöhe von etwa 1600m von vier Skifah-
rern ausgelöst. Die Skifahrer, deren Identität bis
heute unbekannt geblieben ist, wurden nicht ver-
schüttet und blieben unverletzt. Nach 30 Minuten
konnte der Einsatz abgebrochen werden.

3. 1. 2002. Erfasste Person blieb auf der Lawi-
nenoberfläche liegen, Rendl; Gde. St.Anton am
Arlberg

Zwei unbekannte Skifahrer fuhren gegen 13:20
Uhr im Variantenbereich unterhalb der Riffel1-
Bahn talwärts. Als sie in einer Seehöhe von etwa
2000m in den O-exponierten ca. 35° steilen Hang
einfuhren, lösten sie eine Schneebrettlawine aus,
von der einer der beiden erfasst wurde und glück-
licherweise an der Oberfläche des Lawinenkegels
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zum Liegen kam. Beide wurden anschließend von
Pistenbenützern gesichtet, wie sie wieder auf die
Piste fuhren. Die Melder – zwei australische Snow-
boarder – konnten glaubhaft versichern, dass in der
Lawine keine weiteren Personen verschüttet
waren, was auch durch zusätzliche Nachforschun-
gen bestätigt werden konnte. 

4. 1. 2002: Unbekannter Snowboarder löste im
Variantenbereich Schneebrett aus; Scheid,
Gde. Serfaus

Ein unbekannter, jedoch von Pistenfahrern gesichte-
ter Snowboarder, löste in einem bis zu 40° steilen
SSO-exponierten Hang unterhalb der 2429m hohen
Scheid eine Schneebrettlawine aus. Der Snowboar-
der war im Variantenbereich unterwegs, die von ihm
ausgelöste Lawine wies eine Breite von 30m und eine
Länge von 60m auf. Die sicherheitshalber einge-
setzten Rettungskräfte samt Lawinenhund konnten
niemanden unter den Schneemassen, welche Abla-
gerungshöhen von bis zu 1,5m aufwiesen, finden.

1. 2. 2002: Nicht eingeschaltete LVS-Geräte
wurde zwei Tourengehern fast zum Verhängnis;
Hintere Sonnenwand, Gde. St. Sigmund

Ein Bergführer aus Deutschland informierte uns
ausführlich über diesen Unfall, über den er von
einer beteiligten Person erfahren hat: Zwei aus
Deutschland stammende Skitourengeher, 35- und
63-jährig, starteten um 08:30 Uhr von St. Sigmund
mit dem Ziel der 3118m hohen Hinteren Sonnen-
wand. Der 63-jährige kennt die Gegend von früher
her sehr gut und ist sonst auch ständig auf Touren
unterwegs. Die beiden gingen bei bestem Wetter
und großer Kälte entlang des Talbodens unterhalb
der Pforzheimer Hütte vorbei. Auf Höhe der
Abzweigung zum Zischgelesferner-Grubenwand
zogen sie in die ostseitigen Moränenhänge hinein,
die deutlich steiler sind als der Karte zu entnehmen
ist. Auf ca. 2420m brach ein 50m breites und ca.
100m langes Schneebrett ab und riss beide mit. Der
63-jährige konnte sich selbst befreien und nahm
nachher sofort die Suche nach seiner 35-jährigen
Tourenpartnerin auf. Glücklicherweise schaute
ihre Hand aus dem Lawinenschnee, sodass er sie
sofort unverletzt ausgraben konnte. Großes Glück
war auch insofern im Spiel, weil beide ihre LVS-
Geräte nicht eingeschaltet hatten und ohne her-
ausragenden Körperteil wohl eine Lebendbergung
deutlich unwahrscheinlicher geworden wäre.

11. 2. 2002: Lawinenabgang ohne Folgen; Hin-
teres Rendl, Gde. St. Anton am Arlberg

Ein Lawinenabgang durch zwei Skifahrer in einem
NO-exponierten Hang im Variantenbereich des
hinteren Rendls blieb ohne Folgen. Die zwei Ski-
fahrer lösten in einer Seehöhe von 2200m ein
Schneebrett aus, aus dem sie ausfahren konnten
und somit nicht verschüttet wurden. Ein Einsatz
von Rettungskräften war nicht erforderlich.

16. 2. 2002: Schlechte Handyverbindung ließ
Retter kurzfristig im Unklaren; Taschachhaus,
Gde. St.Leonhard im Pitztal

Um 13:02 Uhr wurde der Gendarmerieposten Imst
von einem deutschen Staatsangehörigen via Handy
über einen Lawinenabgang im Bereich des Taschach-
hauses informiert. Die Verbindung während des
Gesprächs war sehr schlecht, ebenso brach diese
plötzlich ab, sodass nicht ganz klar war, ob und wo
genau Hilfe benötigt wurde. Trotzdem alarmierte man
sofort die örtliche Bergrettungortsstelle und organi-
sierte einen Suchflug. Im Zuge des Suchfluges wur-
den direkt unterhalb des Taschachhauses, in einem
35° geneigten, NO-exponierten Hang in einer See-
höhe von 2300m eine aus drei Skitourengehern beste-
hende Tourengruppe gesichtet. Wie sich herausstell-
te,hat diese Gruppe während des Aufstieges eine etwa
30m breite und 50m lange Lawine ausgelöst, von der
eine Person verschüttet worden ist, jedoch von den
Kameraden unverletzt geborgen werden konnte. Der
Einsatz wurde daraufhin abgebrochen.

19. 2. 2002: Neuerlicher Vorfall im Varianten-
bereich des Gaislachkogels, Koglrinne; Gde.
Sölden

Vier oberösterreichische Snowboarder fuhren von der
Bergstation des Gaislachkogels in einer Seehöhe von
2950m in die etwa 40° geneigte Koglrinne außerhalb
des gesicherten Skiraums ein. Als drei der Personen
gleichzeitig in den Hang einfuhren lösten sie eine
450m lange Schneebrettlawine aus, von der niemand
der Personen mitgerissen wurde. Die drei Personen
fuhren anschließend entlang des Lawinenkegels ab,
während ihr Freund zu Fuß zurück zur Piste ging und
dort talwärts fuhr. Der Vorfall wurde von den Liftbe-
diensteten beobachtet und sicherheitshalber ein
Sucheinsatz mittels Hubschrauberunterstützung und
zwei Lawinenhunden durchgeführt. Die Suche konn-
te bald abgebrochen werden. 
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20. 2. 2002: Bei Rückkehr zur Piste von Schnee-
brettlawine mitgerissen; Jungbrunntobel, Gde.
St.Anton am Arlberg

Zwei Snowboarder fuhren vom Galzig über die Piste
5 talwärts, als sie sich in einer Seehöhe von 1950m
nach einer geeigneten Abfahrtsroute außerhalb des
gesicherten Skiraums umschauten. Um sich ein genau-
es Bild über die Route zu machen, begab sich einer der
zwei Snowboarder über den Pistenrand hinaus in
extrem steiles Gelände. Er beschloss, zu Fuß wieder
zur Piste zurückzukehren. Als er beim Anstieg zur Piste
nur wenige Meter vom Pistenrand entfernt war, löste
sich unter seiner Zusatzbelastung eine Schneebrettla-
wine, die ihn etwa 80m über den steilen Südhang mit-
riss. Der Snowboarder blieb unverschüttet und unver-
letzt. Nach fünf Minuten konnte der bereits in die Wege
geleitet Lawineneinsatz wieder abgebrochen werden.

25. 2. 2002:Nebel führte zu kleinem Missgeschick
beim Aufstieg; Stiergschwez, Gde. Neustift

Der Hüttenwirt der Franz-Senn-Hütte berichtete
uns Ende Februar von mehreren Lawinenabgängen
mit Personenbeteiligung. Der erste dieser Lawi-
nenauslösungen passierte einem Bergführer mit
seiner Gruppe im Aufstieg über das südlich der
Hütte gelegenen Stiergschwez. Aufgrund des
Nebels ging er etwas zu weit in den bis 35° steilen
Nordhang und löste dabei eine Lawine aus, von der
fünf Personen teilweise und eine total verschüttet
wurde. Die totalverschüttete Person konnte inner-
halb kürzester Zeit aus den Schneemassen gebor-
gen werden. Alle Personen blieben unverletzt.

28. 2. 2002:Bundesheermitglieder hatten Glück;
Aperer Turm, Gde. Neustift

Ein weiterer Unfall im Tourengebiet um die Franz-
Senn-Hütte passierte in den 40° steilen ONO-expo-
nierten Moränenhängen unterhalb des Aperen Turms
bei der Abfahrt. Es handelte sich dabei um drei Tou-
rengeher des Bundesheeres,die die 30m breite und etwa
70m lange Lawine in einer Seehöhe von etwa 2500m
auslösten, wobei alle Personen unverletzt blieben.

1. 3. 2002: Lawinenairbag war vermutlich
Lebensretter; Höllkarscharte, Gde. Ischgl

Zwei aus Deutschland stammende Skifahrer und
ein 30-jähriger Einheimischer verließen um 11:30

Uhr zwischen der Höllenspitze und der Schwarz-
en Wand den gesicherten Skiraum. Sie missachte-
ten ein Absperrband und eine Sperrtafel und fuh-
ren entlang eines Geländerückens in einen 39° stei-
len, nordostexponierten Hang ein. Während die
zwei deutschen Skifahrer keinerlei Notfallausrü-
stung dabei hatten, war der Einheimische mit
einem Lawinenairbag-Rucksack unterwegs. Als
der Einheimische mit einem der deutschen Ski-
fahrer in einem Abstand von 30m in den Hang ein-
fuhren, löste sich eine Schneebrettlawine, von der
der Einheimische 140m weit mitgerissen wurde.
Die andere Person konnte durch Schussflucht ent-
kommen. Während des Lawinenabgangs war es
dem Einheimischen möglich, den Lawinenairbag
auszulösen. Beim Stillstand der Lawine wurde er
am Bauch liegend  total verschüttet, allerdings
schaute der Airbag aus den Schneemassen. Es war
ihm dann möglich, sich selbst unverletzt aus den
Schneemassen zu befreien.

2. 3. 2002: Fernauslösung einer Lawine bei der
Abfahrt; Kräulscharte, Gde. Neustift

Riesenglück hatte eine unter der Führung eines
staatlich geprüften Bergführers stehende Gruppe,
die unterhalb des Sommerwandferners bei der
Abfahrt eine mächtige Lawine auslöste. Als die
Gruppe in den etwa 35° steilen, gleichmäßig struk-
turierten NNW-exponierten Hang einfuhr, brach
im unmittelbaren Bereich der Abfahrtsspuren in
einer Seehöhe von etwa 2550m die Lawine los, die
niemanden erfasste. 

3. 3. 2002:Vermutlich wenig Sicht während Ski-
tour; Gramaier Schafkar; Gde. Gramais 

Ein Skitourengeher, der im Gramaier Schafkar
unterwegs war, berichtete uns über seine Beob-
achtungen: „Waren heute (Anmerkung Patrick
Nairz: 04.03.2002) im Gramaier Schafkar. Dort
ist wohl gestern ein recht beeindruckendes
Schneebrett abgegangen, das die Spuren vom
Sonntag (Aufstiegsspur und mindestens ein Teil
der Abfahrtsspuren) überflossen hat. Auslösebe-
reich war nordostseitig auf ca. 2100-2200, dort
sind teilweise alle neueren Schneeschichten auf
dem auch hier schwachen Fundament abgegan-
gen, haben eine Verflachung  überfahren und dann
den Bereich des Aufstieges (bei einer großen
Rechtsschleife auf ca 1700- 1800) überspült. Der
Haupt-Abriss befindet sich östlich von einem
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Sporn, der von dem Skigipfel (im Sattele) herun-
terzieht. Im Höhenbereich ca 2100 waren an rechts
des Aufstieges befindlichen Hangkanten viele
Sprünge in der Schneedecke. Nach der Aufstiegs-
spur vom Sonntag war wohl die Sicht zu dem Zeit-
punkt ziemlich schlecht. Anscheinend war hier
Glück im Spiel.“

4. 3. 2002: Kurzer Lawineneinsatz; Roßkar-
bahn – Moarrinne (Gemeinde Obergurgl)

Zwei unbekannte Skifahrer lösten eine nur kurze
Zeit dauernde Rettungsaktion aus, weil bald fest-
stand, dass in dem von ihnen unterhalb der Ross-
karbahn in der sogenannten Moarrinne ausgelö-
sten Lawine, keine weiteren Personen verschüttet
wurden. Wie von Pistenbenützern beobachtet, fuh-
ren zwei Skifahrer gleichzeitig in einen NNW-
exponierten Hang in einer Seehöhe von 2180m ein
und wurden von der von ihnen ausgelösten Lawi-
ne mitgerissen. Eine Person wurde nur ober-
flächig, die andere bis zur Hüfte verschüttet. Sie
konnten sich rasch selbst aus den Schneemassen
befreien und setzten die Abfahrt ins Tal fort, ohne
beim Pistenrettungsdienst  den glücklichen Aus-
gang ihres Lawinenabgangs gemeldet zu haben,
was oben erwähnten kurzen Lawineneinsatz nach
sich zog.

4. 3. 2002: Wieder Glück im Variantenbereich;
Skigebiet Hochfügen, Gde. Fügenberg

Vom Betriebsleiter der Hochfügener Bergbahnen
wurde ein Lawinenabgang durch eine Skifahrerin
in einer Seehöhe von 2250m in einem steilen Nord-
hang mitgeteilt. Der Lawinenanriss war 0,35m
hoch, es kam niemand zu Schaden.

5. 3. 2002: ...und nochmals Glück...; Graue
Wand, Gde. Wattenberg

Ein staatlich geprüfter Bergführer wählte für sei-
ne Tourengruppe die Lizumer Hütte als Stützpunkt
für diverse Skitourenziele. An besagtem Tag
beschloss er, die 2594m hohe Graue Wand zu
besteigen. Als sie sich bei der Abfahrt in einer See-
höhe von 2550m befanden, lösten sie eine Lawi-
ne mit einer Anrisshöhe von 0,8m aus. Der Berg-
führer meinte uns gegenüber, dass er damals wohl
sehr großes Glück gehabt hätte, dass niemand zu
Schaden gekommen sei.

8. 3. 2002: Lawinenabgang auf steilem Morä-
nenhang; Talboden der Pforzheimer Hütte;
Gde. St. Sigmund im Sellrain

Insgesamt 22 Personen querten vom flachen Talboden
taleinwärts der Pforzheimer Hütte in einen steilen ost-
nordostexponierte Hang, als sich plötzlich unter lau-
tem Knall eine Lawine mit einer Breite von 250m,
einer Länge von 100m und einer Anrisshöhe zwischen
0,2 und 1,5m löste. Fünf Personen wurden von den
Schmeemassen erfasst, konnten allerdings unverletzt
der Lawine entkommen. Einige der Teilnehmer ver-
loren bei dem Lawinenabgang ihre Skier, weshalb sie
einen beschwerlichen Heimweg antreten mussten.

18. 3. 2002: Unübliche Routenwahl; Aperer
Turm, Gde. Neustift im Stubaital

Bei der Abfahrt vom Turmferner wählte eine von
einem staatlich geprüften Bergführer geführte
Gruppe eine absolut unübliche Route in extrem
steilem Gelände und löste in einer Seehöhe von
etwa 2450m ein Schneebrett aus. Da nicht sicher
war, ob es Verschüttete gegeben hat, wurde ein
Lawineneinsatz in die Wege geleitet, bei dem sich
zwei Hubschrauber beteiligten. Der Einsatz
konnte nach einer Stunde abgebrochen werden.

21. 4. 2002: Ungünstige Routenwahl und abrup-
te Änderung der Verhältnisse mit der Höhe,
Schöntalspitze, Gde. Gries im Sellrain

Zwei Skitourengruppen waren zur 3002m hohen
Schöntalspitze im Sellraintal unterwegs. Beide
Gruppen wählten im Gipfelbereich eine ungewöhn-
liche Aufstiegsroute, weshalb sich eine der Gruppen
auch in einer Seehöhe von 2900m entschloss, wie-
der umzukehren. Die zweite Gruppe mit vier Per-
sonen setzte ihren Aufstieg jedoch fort. Als einer der
Teilnehmer den 38° steilen Gipfelhang zu queren
begann, löste er dabei eine ca. 150m breite Lawine
und 200m lange Lawine aus, von der er und ein wei-
terer, bereits wieder im Abstieg befindlicher Ski-
tourengeher 200m mitgerissen, aber nicht verletzt
wurden. Einer der erfassten Personen wurde total
verschüttet, konnte jedoch über ein kleines „Fen-
ster“ in der Schneedecke mit der Hand Zeichen
geben. Er wurde in kürzester Zeit von herbeieilen-
den Kameraden ausgegraben. Der anderen Person
gelang es aufgrund von Schwimmbewegungen auf
der Schneeoberfläche zu bleiben. Der bereits im
Anflug befindliche Helikopter wurde in Folge nicht
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mehr benötigt. Über den Zustand der Schneedecke
an diesem Tag kann man sich am besten im Kapitel
über die Schneedeckentwicklung informieren.

14. 5. 2002: Schnelle Meldung über verursachten
Lawinenabgang half keinen Einsatz starten zu
müssen; Stüdlhütte; Gde. Kals am Großglockner

Zwei Skitourengeher querten unterhalb des

Umlenkmastens der Materialseilbahn zur
Stüdlhütte in einer Seehöhe von 2750m den SO-
exponierten Hang, als sich eine 100m lange und
30m breite Nassschneelawine mit einer Anriss-
höhe von 0,3m löste. Die Personen kamen nicht
zu Schaden. In vorbildlicher Weise verständig-
ten sie jedoch nach dem Lawinenabgang die
Lucknerhütte darüber, dass nichts passiert und
somit kein Einsatz vonnöten sei. 

6.4.4 Lawinenereignisse ohne Personenbeteiligung

26. 11. 2001:Schneerutsch verlegte eine Fahrspur
auf der Kössener Landesstraße, Gde. Kössen

Ein kleiner Schneerutsch verlegte kurz nach 14:00
Uhr einen Fahrstreifen der Kössener Landesstraße
auf einer Länge von etwa 3m. Nachdem von den
Lawinenkommissionsmitgliedern die Lawinensi-
tuation vor Ort nochmals eingeschätzt wurde, ent-
schied man sich für die Räumung und ansch-
ließende Freigabe der Straße für den Verkehr.

27. 12. 2001: Zwei Schneebretter verschütteten
teilweise einen Skiweg; Vogelhornbahn, Gde.
Tannheim

Einen Großeinsatz von Bergrettungsleuten und
Pistenbediensteten zogen zwei nebeneinander
spontan abgegangene Lawinen im organisierten
Skiraum bei der Vogelhornbahn in Tannheim nach
sich. Da die Schneebretter um 13:30 Uhr teilwei-
se einen Skiweg verlegten und nicht sicher war, ob
sich Personen unter der Lawine befanden, son-
dierten 50 Personen den Lawinenkegel ab. Ebenso
wurde ein Lawinenhund für die Suche eingesetzt.
Die Suche wurde um 15:00 Uhr ergebnislos abge-
brochen. Eine um 15:00 Uhr bei der Gendarmerie
eingegangene Vermisstenmeldung von zwei Tou-
rengehern führte jedoch kurzfristig zu Verunsiche-
rung. Erst als die zwei vermissten Personen um
15:30 Uhr wieder angetroffen werden konnten, war
endgültig klar, dass bei diesem Lawinenabgang
keine Personen verschüttet worden waren.

27. 12. 2001: Lawinenabgang im Nahbereich
einer Langlaufloipe; Falzthurntal, Gde. Pertisau

Ein Hüttenwirt aus dem Falzthurntal verständigte

um 13:20 Uhr die Bergrettungsortsstelle Maurach,
weil er vom gegenüberliegenden 2457m hohen
Sonnjoch einen spontanen Lawinenabgang beob-
achtet hat. Die Lawine dürfte seinen Beobachtun-
gen nach vermutlich die im Talboden gelegene
Langlaufloipe verschüttet haben. Daraufhin flog
sofort der Notarzthubschrauber C1 mit einem
Lawinenhund ins Falzthurntal, wo jedoch festge-
stellt werden konnte, dass die Lawine kurz vor der
Langlaufloipe zum Stillstand gekommen ist. Trotz-
dem suchten noch 11 Bergrettungsmitglieder der
Ortsstelle Maurach nach möglichen Verschütteten.
Der Einsatz wurde um 14:00 Uhr abgebrochen,
nachdem davon ausgegangen werden konnte, dass
sich keine Personen unter der Lawine befanden.

30. 12. 2001: Suchflug brachte Gewissheit; St.
Anton am Arlberg

Nur wenig ist über einen gemeldeten großen Lawi-
nenabgang im Gemeindegebiet von St. Anton
bekannt geworden. Um 16:40 Uhr wurde wegen
der Ungewissheit von verschütteten Personen der
Hubschrauber des Innenministeriums angefordert,
um die Situation abzuklären. Da keine Skispuren
zu entdecken waren, konnte der Einsatz abgebro-
chen werden. 

4. 1. 2002: In Sölden stationierter Hubschrau-
ber verschaffte sich Überblick; Giggijoch, Gde.
Sölden

Da man sich nicht sicher war, ob Personen von
einer in den sehr steilen Südhängen unterhalb des
Giggijochs abgegangenen Lawine verschüttet wur-
den, startete der in Sölden stationierte Hubschrau-
ber, um den Lawinenbereich zu erkunden. Es stell-
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te sich jedoch heraus, dass in dem normalerweise
sehr beliebten Variantenbereich, der zur Retten-
bachstraße hinunterführt, bei diesem Lawinenab-
gang keine Personen beteiligt waren. 

17. 1. 2002: Lawinenübung als Ernstfall inter-
pretiert; Gde. Gries am Brenner

Eine von der Bergrettung organisierte Lawinenü-
bung wurde durch die sehr gewissenhafte Vorgangs-
weise eines Gendarmen, der über Funk von einer
Lawinenverschüttung im Obernbergtal hörte –
jedoch nicht wusste, dass es sich hierbei um die
Durchsage der Bergrettung für deren Übung handelte
– kurzfristig als Ernstfall interpretiert. Die Veständi-
gung des Hubschraubers erfolgte so rasch, dass der
Hubschrauber gerade zum vermeintlichen Einsatz
abhob, als klar war, dass dies eine Übung war.

20. 3. 2002: Herrenlose Skistöcke auf Lawinen-
kegel führten zu Großeinsatz; Tuxerjoch, Gde.
Tux

Zwei Skistöcke, die auf einem Lawinenkegel einer
kürzlich abgegangenen Lawine im Skigebiet um
des Tuxerjochs lagen, waren der Auslöser eines
groß angelegten Lawineneinsatzes, bei dem sich
zwei Hubschrauber, insgesamt 50 Retter und zwei
Lawinenhunde beteiligten. Nachdem die Nass-
schneelawine genauestens nach Verschütteten son-
diert worden war und auch keine sonstigen
Anhaltspunkte einer Verschüttung von Personen
gegeben waren, wurde die Suche abgebrochen.

22. 3. 2002: Spontaner Abgang einer Grundla-
wine führte zu Suchaktion; Schlick, Gde. Telfes
im Stubaital

Um etwa 13:00 Uhr löste sich im Skigebiet Schlick
2000 unterhalb der Bergstation Sennjoch im frei-
en Skigelände eine Nassschneelawine, die bis zum
Boden abging. Die Lawine wurde von einem Ski-
fahrer entdeckt, der die Pistenrettung darüber ver-
ständigte. Da man nicht wusste, ob sich eventuell

Personen unter den Schneemassen befanden, such-
ten in der Folge vier Lawinenhunde, ein Notarzt,
zwei Alpingendarmen und 26 Bergrettungsleute
den Lawinenkegel nach möglichen Verschütteten
ab. Der Einsatz wurde nach vier Stunden abgebro-
chen, als man davon ausgehen konnte, dass es kei-
ne Verschütteten gegeben hat. 

28. 3. 2002: Wie so oft währende des Winters –
Beobachteter Lawinenabgang führte zu Lawi-
neneinsatz; Idalpe, Gde. Ischgl

Wegen einer Lawinenbeobachtung im Skigebiet
der Silvretta Skiarena wurden zwei Lawinenhun-
de mit einem Hubschrauber auf den Lawinenkegel
geflogen, um nach möglichen Verschütteten zu
suchen. Nach 15 Minuten war klar, dass niemand
verschüttet wurde und somit der Einsatz abgebro-
chen.

31. 3. 2002:Abgang der Breitensteinlawine; Zil-
lergrund, Gde. Brandberg

Um etwa 17:30 Uhr ging die sogenannte Breiten-
steinlawine auf die während des Lawinenabgangs
geöffnete Privatstraße des Verbundes im Ziller-
grund nieder. Es kam niemand zu Schaden. Die
Aufräumarbeiten der bis zu 6m hohen Ablagerun-
gen auf einer Länge von 200m dauerten zwei Tage
(Foto 1).

Foto 1: Breitensteinlawine – Zillergrund (4.4.2002)
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7. Allgemeine Gefahrenstufenverteilung 
im Winter 2001/2002
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7.1 Gefahrenstufenverteilung der Region Arlberg–Außerfern

7.2 Gefahrenstufenverteilung der Region Nordalpen

7.3 Gefahrenstufenverteilung der Region Kitzbüheler Alpen

Anzahl der tödlichen Unfälle/Tote (Datum)

1/2 (9.12.2001)

1/2 (2.1.2002)
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7.4 Gefahrenstufenverteilung der Region Silvretta–Samnaun

7.5 Gefahrenstufenverteilung der Region nördliche Ötztaler und Stubaier
sowie Tuxer Alpen

7.6 Gefahrenstufenverteilung der Region südliche Ötztaler und Stubaier Alpen

Anzahl der tödlichen Unfälle/Tote (Datum)

1/1 (31.12.2001)
1/2 (3.3.2002)

Anzahl der tödlichen Unfälle/Tote (Datum)

1/1 (2.1.2002)

Anzahl der tödlichen Unfälle/Tote (Datum)

1/2 (1.12.2001)
1/1 (4.3.2002)
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7.7 Gefahrenstufenverteilung der Region Zillertaler Alpen

7.8 Gefahrenstufenverteilung der Region Osttiroler Tauern

7.9 Gefahrenstufenverteilung der Region Osttiroler Dolomiten

Anzahl der tödlichen Unfälle/Tote (Datum)

1/1 (26.4.2002)
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Seit nunmehr fast 10 Jahren haben sich die europäi-
schen Lawinenwarndienste auf die Einführung
einer einheitlichen, 5-teiligen Lawinengefahrens-
kala geeinigt. Alpine Vereine,Verbände und selbst-
verständlich auch die Lawinenwarndienste bemüh-
ten sich seither um intensive Aufklärungsarbeit.
Die Praxis zeigt jedoch, dass es immer noch Wis-
senslücken gibt, wenn es um den Lawinenlagebe-
richt geht. Um auch die letzten noch vorhandenen
Zweifel bzw. Unklarheiten aus dem Weg zu räu-
men verfasste Patrick Nairz vom Tiroler Lawinen-
warndienst eine Interpretationshilfe.

WIE ENTSTEHT DER
LAWINENLAGEBERICHT?

Die Erstellung eines Lawinenlageberichtes basiert
weltweit auf dem gleichen Grundprinzip: Es gilt,
mittels eines umfangreichen Datenmaterials ein
möglichst exaktes Bild über die herrschende
Schneedeckenstabilität und davon abgeleitet der
Lawinengefährdung in einer Region zu erhalten.
Lawinenwarndienste sind somit hinsichtlich der
Erstellung des Lawinenlageberichtes als Informa-
tionssammelstellen anzusehen. Erklärtes Ziel
dabei ist, ein Maximum an fachspezifischen Infor-
mationen zur Verfügung zu haben, diese richtig zu
werten und damit eine regionale Gefahreneinstu-
fung vorzunehmen.

Stellvertretend für die Österreichischen Lawinen-
warndienste wird im Folgenden der Tiroler Lage-
bericht behandelt, der auf eine gute Infrastruktur
und somit auf besonders gutes Datenmaterial
zurückgreifen kann.

Hochalpine Wetterstationen
Ein wesentliches Standbein der Datengewinnung
in Tirol sind insgesamt 42 hochalpine Wettersta-
tionen, welche vollautomatisch Wetter- und
Schneedeckendaten erheben. Dieses Datenmateri-
al wird in der Zentrale des Lawinenwarndienstes
stündlich aktualisiert und entsprechend visuali-
siert. Die Stationen sind völlig autark und können
somit exakt an jenen Standorten aufgestellt wer-
den, an denen sie optimale Ergebnisse liefern.
Durch die Computervernetzung ist es auch mög-

lich, auf Wetterstationsdaten angrenzender Lawi-
nenwarndienste zuzugreifen.

Die Beobachter – unverzichtbar!
Die ehrenamtlich(!) tätigen  Beobachter des Lawi-
nenwarndienstes sind für die tägliche Arbeit unver-
zichtbar. Dies vor allem deshalb, weil die Beob-
achter neben aktuellen Wetter- und Schnee-
deckendaten vor allem automatisch nicht messba-
re Parameter an die Zentrale weitergeben. Dazu
zählt die Bekanntgabe typischer Gefahrenzeichen
während durchgeführter Geländeerkundungen,
wie z.B. frisch abgegangene Lawinen, Setzungs-
geräusche und Rissbildungen. Ebenso wird über
Sprengerfolge und Ergebnisse von Schneedecken-
untersuchungen berichtet und eine persönliche,
regionale Gefahreneinstufung vorgenommen. Die
Beobachter sind auch deshalb so wichtig, weil es
sich bei ihnen um profunde Kenner der regions-
spezifischen Besonderheiten handelt, die dadurch
berücksichtigt werden können.

Eigene Geländeerkundungen
Vom Praktiker für den Praktiker! Dieser Leitsatz
ist bei der Erstellung des Lawinenlageberichtes
besonders wichtig, was zur Folge hat, dass minde-
stens jeden zweiten Tag (im Durchschnitt deutlich
mehr als 100 Tage eines Winters) ins Gelände
gegangen wird. Die Aufgabe bestehen dabei vor
allem in der Durchführung umfangreicher Schnee-
deckenstabilitätsuntersuchungen. Dadurch, dass
wir uns ständig mit den  Schneedeckenverhältnis-
sen und dem Witterungsgeschehen auseinander-
setzen, können notwendige Zusammenhänge bes-
ser erkannt und direkt in die Gefahrenbeurteilung
eingebaut werden.

Rückmeldungen von Wintersportlern
Durch die rasante Entwicklung des Internets eröff-
neten sich in den letzten Jahren ungeahnte Mög-
lichkeiten, mit den Wintersportlern zu kommuni-
zieren. Deshalb wurde ein eigenes, gut struktu-
riertes und schnell auszufüllendes Rückmeldefor-
mular zur Schnee- und Lawinensituation in Tirols
Bergen entworfen, das jederzeit im Internet unter
www.lawine.at/tirol abgerufen werden kann.
Rückblickend betrachtet hat sich der Aufwand
gelohnt, da die zahlreichen Rückmeldungen wich-

8. Fachbeiträge
8.1 Interpretation des Lawinenlageberichtes

DI Patrick Nairz, Lawinenwarndienst Tirol
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tige Mosaiksteine bei der Erstellung des Lawinen-
lageberichtes darstellen. Daraus ergibt sich eine
Qualitätsverbesserung des Lawinenlageberichtes,
die schlussendlich wieder allen Benutzern zu
Gute kommt. Besonders wichtig ist in diesem
Zusammenhang die Rückmeldung konstruktiver
Kritik! Kontakt: Email (lawine@tirol.gv.at), Fax
(0512/580915), Telefon (0512/508-2252)

Zusammenarbeit mit der Wetterdienststelle
Das Wettergeschehen hat einen unmittelbaren Ein-
fluss auf die Schneedeckenstabilität und wird des-
halb bei der täglichen Arbeit zur Erstellung des
Lawinenlageberichtes berücksichtigt. Im Zuge
eines frühmorgendlichen Expertengesprächs wer-
den nicht nur Wetterdaten unserer Beobachter aus-
getauscht, sondern auch detailliert auf zukünftige
Wettertrends eingegangen. Inzwischen versorgt
uns die Wetterdienststelle mit ihrem amtlichen
Wetterbericht, weiters einer auf unsere Bedürfnis-
se zugeschnittenen Wettervorhersage und –
während besonders kritischer Situationen – einer
Extremwertstatistik, die über Jährlichkeiten von
Schneefallereignissen Auskunft gibt.

Neben den geschilderten Datenquellen liefert auch
das Internet ein Fülle von Informationen, die es gilt
geschickt auszuwerten.

DIE GEFAHRENSTUFEN –
ERKENNUNGSMERKMALE FÜR DEN
PRAKTIKER

Wie eingangs schon erwähnt, haben sich alle
europäischen Lawinenwarndienste im April 1993
geeinigt, deren unterschiedlichsten Gefahrenska-
len über Bord zu werfen und sich auf eine einheit-
liche, europaweit gültige Gefahrenskala zu eini-
gen, welche inzwischen auch in Übersee verwen-
det wird. Mit ein Grund dafür war damals auch der
Druck alpiner Vereine, die auf die unbefriedigen-
de Situation für den Wintersportler hingewiesen
hatten.

Gefahrenstufe: einfache Zahl, komplexer Hin-
tergrund
Die Größe der Lawinengefahr wird von mehreren
Parametern bestimmt, die es bei der Einstufung der
jeweiligen Gefahrenstufe zu berücksichtigen gilt:

Primär hängt die Lawinengefahr von der Schnee-
deckenstabilität, also vom Verhältnis der Festig-
keiten und Spannungen innerhalb der Schneedecke

ab. Eine zufrieden stellende Aussage über die
Schneedeckenstabilität kann nur durch umfangrei-
che Stabilitätsuntersuchungen und aufmerksame
Geländebeobachtungen erfolgen. Werner MUN-
TER war der erste, dem es gelungen ist, anhand
von insgesamt 650 Rutschkeiltests einen Zusam-
menhang zwischen der Verteilung von Stabilitäts-
klassen und der Gefahrenstufe herzustellen. Die
Stabilitätsklassen (schwach, mittel, fest) leitete er
aus einzelnen Belastungsstufen seiner Rutschkeil-
tests ab – vom spontanen Abgang des Rutschkeils
beim Sägen bis zum kompakten Keil ohne Scher-
bruch. Er kam zum Ergebnis, dass Rutschkeiltests
mit schwachen Stabilitätsklassen bei allen Gefah-
renstufen auftraten und zwar derart, dass sich deren
Anzahl von Gefahrenstufe zu Gefahrenstufe ver-
doppelte. Dies erklärt einerseits die überpropor-
tionale Gefahrenzunahme mit steigender Gefah-
renstufe [Gefahrenstufe 4 (groß) ist bereits acht
Mal so gefährlich wie Gefahrenstufe 1 (gering)!]
und steht andererseits im Einklang mit der von
Dave MC CLUNG und Bruno SALM aufgestell-
ten Theorie der „hot spots“ bzw. „superschwachen
Zonen“. Die Theorie besagt, dass kleinräumig
untereinander schlecht verbundene Schneeschich-
ten die Grundvoraussetzung für mögliche Lawi-
nenabgänge darstellen.
In direktem Zusammenhang mit der Schnee-
deckenstabilität steht die Auslösewahrscheinlichkeit
von Lawinen. Je geringer die Schneedeckenstabi-
lität, d.h. je größer die flächige Verteilung von „hot
spots“ ist, desto größer ist die Auslösewahrschein-

Selbstauslösung im Hochsommer Lüsener Ferner
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lichkeit und umgekehrt. Eine Lawinenauslösung ist
jedoch auch bei großer Schneedeckenstabilität, aller-
dings nur durch entsprechend große Zusatzbelastung
auf die Schneedecke (z.B. durch Sprengung, Pisten-
fahrzeug, Felssturz, Erdbeben) denkbar. Entgegen
der häufig geäußerten Meinung, ist ein Lawinenab-
gang bei Gefahrenstufe 1 unter obigen Vorausset-
zungen also kein Widerspruch!

Die Lawinengefahr hängt zudem noch von der
Anzahl, der Art und der Größe der zu erwartenden
Lawinen ab, wobei zwischen kleinen, mittleren und
großen Lawinenabgängen unterschieden wird. Klei-
nen Lawinen wird der Wintersportler in der Regel
entkommen,mittlere Lawinen entsprechen den typi-
schen Skifahrerlawinen und große Lawinen können
Verkehrswege und Siedlungen gefährden. 

Die 5-teilige europäische Lawinengefahrenskala
stellt somit eine Funktion obiger Parameter dar,
wobei für jede Gefahrenstufe Angaben zur Schnee-
deckenstabilität und zur Auslösewahrscheinlich-
keit von Lawinen gemacht werden. Hier gilt, dass
mit zunehmender Auslösewahrscheinlichkeit, also
mit zunehmender flächiger Verteilung von Gefah-
renstellen die Gefahrenstufe steigt. Ebenso bedarf
es mit zunehmender Gefahrenstufe einer immer
kleineren künstlichen Zusatzbelastung, um eine
Lawine zum Abgang zu bringen - von großer
Zusatzbelastung (z.B. Pistenfahrzeug, Sprengung,
seltener Fall eines Felssturzes) hin zu kleiner
Zusatzbelastung (einzelner Wintersportler) und
weiter zum  vermehrten Auftreten spontaner Lawi-
nen (Selbstauslösungen).

Wie eingangs schon erwähnt, geht der Ausgabe
einer Gefahrenstufe ein umfangreicher Datenbe-
schaffungs- und Auswertungsprozess voraus. Ent-
scheidend dafür ist die ständige Auseinanderset-
zung mit der äußerst komplexen Materie Schnee
ab Winterbeginn. Kritische Analysen und die Auf-
arbeitung der erhobenen Fakten, gepaart mit einem
umfassenden schnee- und lawinenkundlichen Wis-
sensstand ermöglichen die Beurteilung.

Wenn im vorliegenden Artikel versucht wird, mög-
liche Erkennungsmerkmale für den Praktiker auf-
zuzeigen, so stößt dies naturgemäß auf Grenzen.
Fragt man z.B. nach einem ausgefüllten Tourentag
seine Kollegen wie sie die Lawinengefahr an die-
sem Tag in dem entsprechenden Gebiet eingeschätzt
hätten, so ist man sich meist erstaunlich einig. Fragt
man jedoch weiter, warum dies so sei, fehlt oftmals
die Begründung. Im Kopf abgespeicherte, schwer

zu beschreibende Muster, die auch etwas mit Erfah-
rung, Gefühl und Intuition zu tun haben, dürften
jedoch der Grund für die übereinstimmende Beur-
teilung sein. Trotzdem soll im folgenden ein Ver-
such unternommen werden, möglichst „handfeste“
und somit begründbare Erkennungsmerkmale für
einzelne Gefahrenstufen anzuführen.

GEFAHRENSTUFE 1 -
GERINGE LAWINENGEFAHR

Typische Merkmale für geringe Lawinengefahr
sind u.a. eine allgemein gut verfestigte oder sehr
spannungsarme Schneedecke.
Eine gut verfestigte Schneedecke trifft man z.B.
immer dann an, wenn sich durch ständige Tau- und
Gefrierzyklen an der Schneeoberfläche ein mög-
lichst dicker Harschdeckel ausgebildet hat. Solche
Situationen treten am häufigsten während des Früh-
jahrs auf, wenn die Schneedecke am Tag durch den
intensiver werdenden Strahlungseinfluss und die
höheren Lufttemperaturen zunehmend durchfeuch-
tet wird und während klarer Nächte in Folge der Aus-
strahlung oberflächig gefriert. Ein (gerade) tragen-
der Harschdeckel allein ist kein Zeichen für eine gut
verfestigte und somit stabile Schneedecke, was auch
aus meiner Praxis belegbar ist. Die alte, leider immer
noch wiedergekäute Lehrmeinung, „Solange ein
Harschdeckel trägt, ist es sicher.“ muss also etwas
differenzierter betrachtet werden. Gemeinhin kann
nur gesagt werden,dass mit zunehmender Stärke und
Festigkeit des Harschdeckels auch die Wahrschein-
lichkeit einer Lawinenauslösung drastisch sinken
wird. Selbstverständlich können sich oberflächige
Harschdeckel auch während des Hochwinters (spe-
ziell an steilen Südhängen) oder aber nach Warm-
wettereinbrüchen - insbesondere mit intensivem
Regenfall und nachfolgender Abkühlung, bilden.

Gefahrenstufe 1 – Dicker Harschdeckel
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Neben der Verfestigung der Schneedecke in Fol-
ge der Bildung eines oberflächigen Harsch-
deckels, der leicht erkennbar ist, beziehen sich
die Angaben zur Verfestigung einer Schneedecke
insbesondere auf die Scherfestigkeit der einzel-
nen Schneeschichten zueinander. Bei geringer
Lawinengefahr wird davon ausgegangen, dass
die Verfestigung allgemein gut und die Schnee-
decke somit stabil ist. Gefahrenstellen sollten nur
an sehr wenigen, extrem steilen Hängen anzu-
treffen sein, wobei es einer großen Zusatzbela-
stung bedarf, um eine Lawine auszulösen. Dies
zu erkennen wird schon deutlich schwieriger. Ein
einzelner Stabilitätstest hilft bekanntlich nicht,
eine Aussage über die Gefahrenstufe zu treffen.
Ohne umfangreiche Stabilitätsuntersuchungen
und ohne die notwendige Kenntnis vergangener
Witterungsabläufe und Schneedeckeneigen-
schaften (besonders wichtig erscheint hier auch
die Kenntnis der Schneeoberflächenbeschaffen-
heit von einzelnen Schneeschichten zum Zeit-
punkt des Einschneiens oder auch die Kenntnis
über Neuschneesummen vorangegangener
Schneefallereignisse – in schneereichen Wintern
bilden sich meist stabilere Schneedecken aus)
wird man sich nur auf indirekte Zeichen stützen
können, und zwar auf das Fehlen typischer
Gefahrenzeichen höherer Gefahrenstufen. Dazu
zählt z.B., dass man bei dieser Gefahrenstufe kei-
ne frischen, spontanen Lawinenabgänge beob-
achten kann (sieht man von kleinen Lawinen, so
genannten Rutschen ab). In diesem Zusammen-
hang muss ergänzend noch erwähnt werden, dass
es eine spezielle Lawinenart gibt, die besonders
schwer vorherzusagen ist und bei jeder Gefah-
renstufe, auch bei Stufe 1, in größerem Umfang
spontan abgehen kann. Es handelt sich dabei um
Schneebrettlawinen, die auf steilem, glattem
Untergrund langsam zu Tal gleiten, so genannte
Gleitschneemäuler bilden und jederzeit losbre-
chen können. Ein kontrollierter Abgang solcher
Lawinen durch große Zusatzbelastungen, z.B.
durch massivste Sprengungen, ist nicht möglich.
Generell kann nur gesagt werden, dass bei höhe-
ren Temperaturen und bei Regeneinwirkung die
Abgangsbereitschaft tendenziell größer ist als
bei tiefen Temperaturen, wobei ein Beispiel aus
der Praxis belegt, dass Abgänge auch am aller-
kältesten Tag eines Winters beobachtet worden
sind. 
Weiters sollten bei geringer Lawinengefahr keine
Setzungsgeräusche auftreten, die ein typisches
Charakteristikum der Gefahrenstufe 3 (erhebliche
Lawinengefahr) darstellen. Man kann sich noch

auf andere mögliche Beobachtungen stützen, die
jedoch keiner speziellen Gefahrenstufe zugeordnet
werden können. So wird man sich fragen, ob gewis-
se, offensichtliche Wetter- und Schneedeckenpa-
rameter, wie z.B. die Lufttemperatur bzw. deren
Entwicklung, die Windgeschwindigkeit in Kombi-
nation mit einer ev. vorhandenen Neuschneemen-
ge (Triebschnee!), die Globalstrahlung, ev. auftre-
tender Niederschlag, die Schneeoberflächenbe-
schaffenheit bzw. viel mehr die Kombination die-
ser Parameter auf Verhältnisse hinweisen, die eine
Lawinenauslösung nur bei großer Zusatzbelastung
im extremen Steilgelände als möglich erscheinen
lassen? 
Einfacher wird es hingegen wieder bei der
Betrachtung einer spannungsarmen Schnee-
decke, die ein bereits angeführtes Charakteristi-
kum für geringe Lawinengefahr darstellt, weil
diese wieder von jedermann zu erkennen ist. In
diesem Zusammenhang kann auf den Winter
2001/2002 hingewiesen werden, während dessen
Verlaufs durch extrem kalte Witterungsperioden
besagter Spannungsabbau der Schneedecke auf-
getreten ist. Betrachtet man die Situation Mitte
Jänner 2002, so war die gesamte Schneedecke
durch den extremen Kälteeinfluss derart aufbau-
end umgewandelt, dass eine Spannungsübertra-
gung ausgeschlossen werden konnte und eine
Schneebrettauslösung deshalb undenkbar war.
Im Gegensatz dazu ist nämlich für die Bildung
einer Schneebrettlawine „gebundener“ Schnee
notwendig.

Die Tourenverhältnisse sind als allgemein sehr
günstig anzusehen.

Gefahrenstufe 1 - Bindungsloser Schnee
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GEFAHRENSTUFE 2 -
MÄSSIGE LAWINENGEFAHR

Bei mäßiger Lawinengefahr ist die Schneedecke
an vereinzelten, im Lawinenlagebericht näher
angeführten Steilhängen mäßig, ansonsten allge-
mein gut verfestigt oder spannungsarm. Im
Unterschied zur geringen Lawinengefahr hat die
flächige Verteilung der Gefahrenstellen entspre-
chend auf etwa das Doppelte zugenommen.
Gefahrenstellen sind nicht ausschließlich auf
extremes Steilgelände beschränkt, sondern auch
in Steilhängen mit einer Neigung von weniger als
etwa 40° anzutreffen. Prinzipiell gelten die
bereits zur geringen Lawinengefahr gemachten
Ausführungen sinngemäß auch für mäßige Lawi-
nengefahr. Ohne Stabilitätsuntersuchungen und
ohne Verfolgung der Wetter- und Schneedecken-
entwicklung, also nur durch aktuelle Beobach-
tungen im Gelände wird man sich primär auf das
Fehlen von typischen Gefahrenzeichen höherer
Gefahrenstufen konzentrieren müssen. Frische
spontane Lawinenabgänge sollten kaum und
wenn dann nur aus extrem steilen Einzugsgebie-
ten beobachtet werden können. Man wird sich
wiederum aufgrund der Kombination beobacht-
barer Wetter- und Schneedeckenparameter die
Frage stellen müssen, ob die Beobachtungen mit
dem für diese Gefahrenstufe geforderten
Gesamtbild zusammenpassen? Die Bedingungen
sollten derart sein, dass Lawinenauslösungen ins-
besondere nur bei großer Zusatzbelastung (z.B.
Gruppe von Wintersportlern, Sprengung, Pisten-
fahrzeug) in klar abgrenzbaren Steilhängen auf-
treten können. Man erkennt daraus, dass es unab-
dingbar ist, über die meteorologischen Bedin-
gungen zum Zeitpunkt des Einschneiens der Alt-
schneedecke bzw. auch über deren Beschaffen-
heit Bescheid zu wissen, denn davon hängt es
dann wieder ab, ob eine als kritisch zu betrach-
tende Neuschneehöhe bereits erreicht worden ist
oder nicht – je besser nämlich die Verbindung des
Altschnees mit der Neuschneedecke und je weni-
ger Windeinfluss während eines Schneefalls,
desto vergleichsweise größer kann diese
Neuschneehöhe sein. Die bei erheblicher Lawi-
nengefahr typischerweise vorkommenden
„Wumm“-Geräusche sollten bei dieser Gefah-
renstufe, wenn überhaupt, nur ganz selten auf-
treten. 
Für die restlichen, als gut verfestigt bzw.
spannungsarm ausgeschiedenen Flächen, gel-
ten die Ausführungen unter geringer Lawinen-
gefahr.

Die Tourenverhältnisse sind unter Berücksichti-
gung dieser lokalen Gefahrenstellen als günstig
anzusehen.

GEFAHRENSTUFE 3 -
ERHEBLICHE LAWINENGEFAHR 

Die bei erheblicher Lawinengefahr an vielen Steil-
hängen schwach bis mäßig verfestigte Schnee-
decke erkennt man häufig an einem für diese
Gefahrenstufe typischen Gefahrenzeichen, dem
bekannten „Wumm“-Geräusch. Dieses Geräusch
entsteht durch den Kollaps von gebundenen
Schneeschichten auf einem hohlraumreichen
Schneedeckenfundament aufgrund äußerer Bela-
stung, z.B. jener eines Wintersportlers. Wer sich in
ständig befahrenem bzw. begangenem Gelände
aufhält, wird niemals Zeuge dieses Gefahrenzei-
chens werden. Deshalb erscheint es bei Durch-
führung von Skitouren prinzipiell ratsam, nicht
immer der vorhandenen Aufstiegsspur zu folgen,
sondern selbst eine entsprechend an das Gelände
angepasste Aufstiegsspur zu wählen, um dadurch
frühzeitiger auf Gefahrenzeichen aufmerksam zu
werden. Dabei wird man auch eher Rissbildungen
in der Schneedecke erkennen, die ein weiteres
Gefahrenzeichen darstellen. Rissbildungen wer-
den häufig als Folge von Strukturbrüchen, also als
Folge obiger „Wumm“-Geräusche zu beobachten

Gefahrenstufe 2 – Am Bild sind außer ein paar
Lockerschneelawinen keine typischen Gefahren-
zeichen erkennbar
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sein. In diesem Fall reichen die Risse durch die
gesamte Schneedecke bis zum Schneedeckenfun-
dament hinab. Davon zu unterscheiden sind die
Risse, die aufgrund schlecht verbundener frisch
gebildeter Triebschneeansammlungen an der
Schneeoberfläche auftreten. Bei geringer Mäch-
tigkeit und geringer räumlicher Verteilung solcher
Triebschneeansammlungen können diese Risse
auch bei mäßiger Lawinengefahr auftreten.
Erhebliche Lawinengefahr ist jene Gefahrenstufe
mit der größten Bandbreite hinsichtlich der zu
erwartenden Lawinen. An noch gut abgrenzbaren
Steilhängen (bestimmte Exposition und Höhenla-
ge) ist eine Lawinenauslösung – im Gegensatz zur
Gefahrenstufe 2 – bereits bei geringer Zusatzbela-
stung, also durch einen einzelnen Wintersportler
möglich. Spontane Lawinen können situationsab-
hängig unterschiedliche Ausmaße haben. Speziell
im Frühjahr gibt es Lawinenzyklen, die auf den
tageszeitlichen Festigkeitsverlust der Schneedecke
(meist in Zusammenhang mit der Existenz eines
sehr schlecht aufgebauten Schneedeckenfunda-
ments) zurückzuführen sind. Dabei sind häufig
auch große Lawinen zu erwarten, wie auch
während intensiven Neuschneefalls unter Wind-
einfluss. Im Frühwinter hingegen findet man oft-
mals Voraussetzungen, die aufgrund der Störan-
fälligkeit und räumlichen Verteilung von Gefah-
renstellen (etwa viermal so häufig wie bei gerin-
ger Lawinengefahr) erhebliche Lawinengefahr
rechtfertigen. Spontane Lawinenabgänge bis
maximal mittlerer Größe können dabei oft nur ver-
einzelt beobachtet werden.

Die bereits bei Gefahrenstufe 1 gemachten Äuße-
rungen bezüglich der Einbeziehung beobachtbarer
Wetter- und Schneedeckenparameter gelten sinn-
gemäß auch für diese Gefahrenstufe.

Es herrschen eingeschränkte Tourenmöglichkei-
ten, wobei man für die Durchführung von Ski-
touren lawinenkundliches Beurteilungsvermö-
gen benötigt.

GEFAHRENSTUFE 4 -
GROSSE LAWINENGEFAHR

Große Lawinengefahr ist für die meisten Perso-
nen ziemlich leicht zu erkennen: Es hat meist
intensiv geschneit und geweht oder intensiven
Regenfall auf eine bereits vorhandene Alt-
schneedecke gegeben. Ebenso kann sich große
Lawinengefahr auch bei weniger intensiven
Neuschneefällen ausbilden, und zwar immer
dann, wenn der Neuschnee mit der Altschnee-
decke in allen Hangrichtungen eine äußerst

schlechte Verbindung eingegangen ist. Letztere
Situation hatten wir Ende Dezember 2001, als es
auf eine überall stark aufbauend umgewandelte
Altschneedecke unter Windeinfluss geschneit

Mögliche Verteilung von hot spots bei Gefahrenstufe 1 und 3

Gefahrenstufe 3 – Umfangreiche Triebschneean-
sammlungen
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hat. Das Ergebnis der hohen Auslösewahr-
scheinlichkeit sieht man anhand vieler sponta-
ner Lawinenabgänge kleinen und mittleren,
mehrfach auch großen Ausmaßes, wobei spezi-
ell im Frühwinter aufgrund der fehlenden
Schneemächtigkeit teilweise große Lawinenab-
gänge ausbleiben können. Ein wichtiger Unter-
schied zu erheblicher Lawinengefahr ergibt sich
daraus, dass bei großer Lawinengefahr Lawi-
nenabgänge tatsächlich in allen Hangrichtungen
auftreten, die Gefahrenstellen also nicht mehr
nach Exposition und Höhenlage abgrenzbar
sind. Jeder Wintersportler, der bei solchen
Bedingungen noch unterwegs ist, wird sehr häu-
fig Risse in der Schneedecke sowie eben zahl-
reiche spontane Lawinenabgänge beobachten
können. Durch die schwache Verfestigung der
Schneedecke an den meisten Steilhängen und die
bereits als wahrscheinlich eingestufte Auslöse-
wahrscheinlichkeit durch einen einzelnen Win-
tersportler erfordern Skitouren sehr großes lawi-
nenkundliches Beurteilungsvermögen. Selbst
wenn man im flachen bis mäßig steilem Gelän-
de unterwegs ist, muss bei dieser Gefahrenstufe
prinzipiell auch an die Möglichkeit von Fer-
nauslösungen großer Lawinen gedacht werden,
die dann auch flache Bereiche verschütten kön-
nen. Erfahrungsgemäß stabilisiert sich die
Schneedecke nach intensiven Neuschneefällen
meistens rasch, was eine ebenso rasche Gefah-
renreduktion nach sich zieht.

Es herrschen stark eingeschränkte Tourenmög-
lichkeiten, wobei man für die Durchführung von
Skitouren großes lawinenkundliches Beurtei-
lungsvermögen benötigt.

GEFAHRENSTUFE 5 –
SEHR GROSSE LAWINENGEFAHR

Bei sehr große Lawinengefahr ist die Schneedecke
allgemein schwach verfestigt und weitgehend
instabil. Sehr große Lawinengefahr spiegelt eine
Katastrophensituation wider, bei der zahlreiche
große Lawinenabgänge, auch in mäßig steilem
Gelände zu erwarten sind. Dies stellt eine Lawi-
nengefahrenstufe dar, bei der die Durchführung
von Skitouren allgemein nicht möglich ist. Als
jüngstes Beispiel für eine solche Lawinensituation
ist wohl allen der Februar 1999 in trauriger Erin-
nerung.

Skitouren sind allgemein nicht mehr möglich.

VERTEILUNG DER GEFAHRENSTUFEN

Bereits frühere Auswertungen von Rudi MAIR
haben auf die Gefährlichkeit der Gefahrenstu-
fe 3 für den Wintersportler hingewiesen. Bezug
nehmend auf die damaligen Ergebnisse hat sich
nach Einbeziehung neuesten Datenmaterials
nichts Wesentliches geändert. Gefahrenstufe 3
wurde während der Winter 1993/94 bis
2001/2002 durchschnittlich während 36% der
Zeit eines Winters ausgegeben. Während die-
ses Zeitraums passierten jedoch 63% aller
Lawinenereignisse mit Personenbeteiligung.
Analog dazu: Geringe Lawinengefahr 13% der
Zeit, keine Unfälle; Mäßige Lawinengefahr –
46% der Zeit, 17% der Unfälle, Große Lawi-
nengefahr – 6% der Zeit, 18% der Unfälle, Sehr
große Lawinengefahr – 1% der Zeit, 2% der
Unfälle.

Gefahrenstufe 4 – Zahlreiche spontane Lawinen-
abgänge

Gefahrenstufe 5 – Zahlreiche große spontane
Lawinenabgänge
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Gefahrenstufenverteilung und Zuordnung der Lawinenereignisse mit Personenbeteiligung

VERIFIKATION DES
LAWINENLAGEBERICHTES

Die Überprüfung des Lawinenlageberichtes auf
dessen Richtigkeit kann mittels oben angeführ-
ter qualitativer Kriterien erfolgen, eine quantita-
tive Überprüfung ist nur annäherungsweise mög-
lich. Die Überprüfung erfolgt permanent unter
Zuhilfenahme aller verfügbaren Informationen,
auch aller externen Rückmeldungen. Meiner per-
sönlichen Einschätzung zufolge bin ich davon
überzeugt, dass unsere Vorhersagegenauigkeit
mit jener der Wetterdienststelle in etwa einher-
geht und sich im Bereich zwischen 80 und 85%
bewegt. Oftmals zitierte Werte von 70% und dar-
unter stammen meist aus alten Untersuchungen,
erscheinen aber durch die ständige Qualitätsver-
besserung des Lawinenlageberichtes in der heu-
tigen Zeit als eindeutig zu niedrig angesetzt.

GRENZEN DES
LAWINENLAGEBERICHTES

• Der Lawinenlagebericht wird für Regionen
erstellt und nicht für Touren- oder Skigebiete,
die Formulierung ist deshalb allgemein gehal-
ten.

• Die Gefahrenbeurteilung eines Einzelhanges ist
aufgrund des Lawinenlageberichtes alleine nicht
möglich.

• Exakte Vorhersagen von Lawinenereignissen
(Zeitpunkt, Örtlichkeit, Lawinengröße, Lawi-
nenbahn, Lawinendruck) stoßen auf physikali-
sche Grenzen und sind nicht möglich.

MÖGLICHKEITEN
DES LAWINENLAGEBERICHTES:

• Der LLB spielt eine wesentliche Rolle bei der
Tourenplanung.

• Der Lawinenlagebericht bietet eine gute Diffe-
renzierungsmöglichkeit der Gefahrenstufen zwi-
schen den Regionen.

• Hinweise auf besonders gefährdete Hangberei-
che (Exposition, Höhenlage) inklusive tages-
zeitlicher Entwicklung sind durchaus möglich.

• Grundlegende Charakteristika des Schnee-
deckenaufbaus können erfasst und entsprechend
berücksichtigt werden.

Das Ziel dieser Ausführungen wird dann erreicht
sein, wenn in Zukunft die Gefahrenskala in ihrer
Komplexität verstanden wird. Dabei gilt es zu
erkennen, dass (tödliche) Lawinenunfälle bei allen
Gefahrenstufen passieren können, und es dazu
nicht ausschließlich der Gefahrenstufe 5 bedarf.

Literaturverzeichnis:
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Thematik
Lawinen stellen in alpinen Regionen während der
Wintermonate, eine permanente Bedrohung für
die Bevölkerung und den Siedlungsraum dar.
Zum Schutz dieser werden neben Schutzverbau-
ungen, in einigen Ländern Lawinenwarndienste
eingerichtet. Zu den wichtigsten Tätigkeiten des
Lawinenwarndienstes zählt, eine möglichst
umfassende Sammlung lawinenrelevanter Daten
während der Winterzeit, und die Weitergabe von
täglichen Lawinenlageberichten an die Öffent-
lichkeit.

Ziel dieses Projektes ist es ein Hilfsmittel für den
Lawinenwarndienst bereitzustellen, welches die
erfassten Daten der aufgestellten automatischen
Wetterstationen, strukturiert in einer Datenbank
speichert und für den Nutzer in eine leichter ver-
ständliche kartographische Form zu bringen. Mit
Hilfe der aus den Messwerten der Wetterstationen
erzeugten flächenbezogenen kartographischen
Darstellungen, sollen die Einflüsse der Wetter-
situation auf den Schneedeckenaufbau im Ver-
gleich zu reinen Zahlentabellen besser sichtbar,

und die daraus resultierende Lawinengefahr einer
Region besser einschätzbar werden. Um die Aktua-
lität der Darstellungen zu garantieren, werden sie
von einem zeitgesteuerten Prozess automatisch
erstellt und über das Internet verbreitet.

Technische Umsetzung
Hochalpine vollautomatische Wetterstationen lie-
fern stündlich neue Daten über die Wettersituati-
on, diese werden via ftp-Transfer nach Wien gelie-
fert und in einer Datenbank gespeichert. Ein Geo-
graphisches Informationssystem (GIS) berechnet
zu bestimmten Zeitpunkten aus den einzelnen
Punktwerten der Messstationen eine Oberfläche
für das gesamte Projektgebiet, die mit Hilfe unter-
schiedlicher Grafikwerkzeuge mit weiteren karto-
graphischen Grundlagen kombiniert, die endgülti-
ge Dar-stellung  ergibt. Die fertigen Abbildungen
werden in einem Archiv gespeichert, auf welches
der Nutzer über ein Online-Interface zugreifen
kann. Die Erstellung der kartographischen Dar-
stellungen erfolgt dabei automatisch in einem zeit-
gesteuerten Prozess ohne Eingreifen eines Karto-
graphen.

8.2 Erstellung von Kartenmaterial aus automatisch gemessenen
Wetter- und Schneedeckendaten

Dr. Karel Kriz, Institut für Geographie und Regionalforschung der Universität Wien

Datenmodell
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Ergebnisse
Das Ergebnis ist ein Online-Produkt für Bergstei-
ger wie auch Entscheidungsträger, die sich in alpi-
nen Regionen bewegen. Mehrmals täglich werden
die Karten von Gesamtschneemenge und
Neuschneemenge der letzten 24 Stunden im Netz
aktualisiert. Ein ausführlicher Titel und eine
Legende geben Auskunft über alle für die Inter-
pretation der Karte notwendigen Informationen.
So kann der Nutzer das Image herunterladen ohne

wichtige Informationen im Zusammenhang mit der
Darstellung zu verlieren. 

Neben den Schneehöhenkarten sollen in Zukunft
auch Wind- und Temperaturverhältnisse, sowie die
momentan vorherrschende Lawinengefahrenstufe
in den Regionen visualisiert werden.

Weitere Informationen zu diesem Projekt finden Sie
im Internet unter www.lawine.at/tirol

Beispiel einer Neuschneehöhenkarte

Beispiel einer Gesamtschneehöhenkarte
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Die Hangneigung gilt als eine wichtige Einflus-
sgröße bei der Beurteilung der Lawinengefahr.
Egal ob in Munters Reduktionsmethode, der Stop
or Go Methode des ÖAV, in anderen Entschei-
dungsstrategien oder bei der konventionellen
Lawinenvorhersage, überall stellt die Hangnei-
gung einen wesentlichen Parameter bei der Ein-
schätzung der Lawinengefahr dar. Die Steilheit des
Geländes, also die Hangneigung, ist jedoch im Ver-
gleich zu anderen wichtigen Faktoren wie Exposi-
tion oder Seehöhe, schwierig zu bestimmen. 

Berechung mit Hilfe topografischer Karten
Hangneigungen können mit Hilfe genauer topo-
grafischer Karten (z.B.: AV Karte im Maßstab
1:25.000) bestimmt werden. Leider ist dies aber
nur mit viel Aufwand und viel Erfahrung im
Umgang mit topografischen Karten möglich.
Zudem ist auch einem erfahrenen Kartenleser (-
berechner) selten bewusst, dass eine wirkliche
Hangneigung aus einer Karte eigentlich gar nicht
bestimmbar ist. Folgende zwei Gründe sind dafür
maßgeblich:
• die angenommene gerade Linien zwischen zwei

Höhenpunkten existiert in Wirklichkeit nicht,
zudem

• ändert sich die Hangneigung je nach Auflösung
der Grundlage (Äquidistanz der Höhenlinien in
Karten).  

Für die Beurteilung im Winter kommt noch hinzu,
dass lawinenrelevante Gleitflächen nicht immer
mit der Hangneigung korrespondieren und Trieb-
schneeansammlungen den „tatsächlichen“, mit
Hilfe von topografischen Karten berechneten,
Hangneigungswert nicht wiedergeben (vgl. Mun-
ter, 1997, S. 137ff). Nicht ohne Grund wird im
Gelände darüber gesprochen, dass die Hangnei-
gung „geschätzt“ wird (vgl. Larcher, 2000, S. 37). 

Berechung mit Hilfe Geografischer Informati-
onssysteme
Die Hangneigung kann auf Basis von digitalen
Höhenlinien (Interpolierte Äquidistanz 25m) mit
Hilfe Geographischer Informationssysteme (GIS,
Software: ArcInfo) berechnet werden. Für die
Berechnung der Hangneigung mit GIS steht stan-
dardmäßig ein Berechungsverfahren (slope) zur

Verfügung und ist mit allen marktüblichen Syste-
men problemlos möglich. 

Der Basisdatensatz (digitale Höhenlinien) muss für
die Hangneigungsberechnung zunächst in eines
der zwei Modelle TIN (= Dreiecksvermaschung)
oder Raster (gleichmäßige Raster/Pixel Zellen mit
einer definierten Weite) umgewandelt werden. Für
die tiris Applikation wurde das Rastermodell ver-
wendet, das zwar in sehr flachen und sehr steilen
Bereichen bekannt fehlerhaft ist, dafür aber ein für
die Internetdarstellung visuell besseres, da ruhige-
res Bild ermittelt. Durch die vom LWD vorgege-
bene Klasseneinteilung fallen diese Fehler jedoch
nicht sehr stark ins Gewicht. Auch konnte durch
die Verwendung des Rasterdatenmodells der – für
ganz Tirol – doch äußerst rechenintensive Prozess
vermindert werden.

Die Berechnung erfolgt schließlich über folgende
Formel(n):

Neigung (in%) = 100*(dz/dy) bzw. Neigung (in
Grad) = arctan (dz/dy). 

Eine eigentlich recht einfache und tatsächlich auch
schnelle Berechnung im GIS verbirgt jedoch bei
genauer Betrachtung folgende Problematik (Berry,
J., 1992):
• trotz einfacher Formel ist die GIS Umsetzung in

vielen GIS – Softwareprodukten unterschiedlich
gelöst, d.h. das Ergebnis wird sich auch bei iden-
ten Basisdaten oft beträchtlich unterscheiden.

• das meist berechnete „maximale Gefälle“ aus
den umliegenden Stützpunkten kann sehr stark
schwanken und deshalb kein eindeutiges Ergeb-
nis geliefert werden, zudem

• sind die berechneten Werte – insbesondere der
steileren Teilflächen - meist flacher als die
tatsächlichen.

Einzelwerte der digitalen Hangneigungskarte dürfen
somit aus allen oben genannten Gründen nicht für
bare Münze genommen werden. Trotzdem können
und sollen die digitalen Hangneigungskarten im
Internet die Tourenplanung hilfreich unterstützen,die
Interpretation des Lawinenlageberichtes erleichtern
und somit Fehlplanungen hoffentlich minimieren.  

8.3 Hangneigungskarten im Internet
(tiris Geländeneigungsinformation für Wintersportler)

Mag. Bernd Noggler, tiris - Datenverarbeitung Tirol
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tiris Hangneigungskarten im Internet (tiris Gelän-
deneigungsinformation für Wintersportler –
http://tiris.tirol.gv.at/scripts/esrimap.dll?Name=s
ki&Cmd=Start)

Der Lawinenwarndienst Tirol (LWD) bietet seit
dem Winter 2001 in Zusammenarbeit mit tiris und
der DVT einen Online Dienst an, der folgende
Inhalte umfasst:
Die Hangneigung für ganz Tirol, bereits klassifi-
ziert in vier Stufen (unter 30°, > 30 – 35°, >35 –
40° und > 40°) kombiniert mit der digitalen ÖK50
des Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen

(BEV, Wien), die von tiris nachbearbeitet wurde.
Um das gewünschte Tourenziel (z.B.: den Zielgip-
fel oder den Ausgangsort) rasch finden zu können
ist eine Orts- und Flurnamenssuche vorhanden.
Eine Koordinatenabfrage ist ebenso integriert wie
das Drucken oder auch das Versenden der Karten-
ausschnitte mittels Mail. 

Um die Performance im Web hoch und die Netz-
belastung relativ gering zu halten, sind die Nei-
gungsdaten erst im Maßsstabsbereich zwischen
1:40.000 und 1:20.000 zuschaltbar).

Literaur:
BERRY, J., 1992 : There’s More
Than One Way to Figure Slope.
In: GIS World, Vol 5, No 7:28-
31.
LARCHER, M., 2000 : Stop or
Go Vol2.. In: Berg & Steigen
4/00, Hrsg. ÖAV, Referat Berg-
steigen, 6010 Innsbruck
MUNTERW., 1997: 3 x 3 Lawi-
nen: [entscheiden in kritischen
Situationen]. Agentur Pohl 6
Schellhammer, Garmisch Par-
tenkirchen.

Startmaske im Internet 

Detailbeispiel im Bereich Kapall (St. Anton) – Neigungsdaten, Skigebietsdaten, Hintergrund ÖK50 s/w ohne Relief
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9. Lawinenlageberichte im Winter 2001/2002
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Unsere Adresse:
Lawinenwarndienst TIROL

Bozner Platz 6/Stöcklgebäude
A-6020 Innsbruck

Tel.: +43/(0)512/508-2252
Fax: +43/(0)512/580915

E-Mail: lawine@tirol.gv.at
Internet: http://www.lawine.at

Alle Abruf- bzw- Bezugsmöglichkeiten
des Tiroler Lawinenlageberichtes

Telefontonband: +43/(0)512/1588 
1001(0512)/1588 (falls Probleme mit einem anderen Provider als mit der
Telekom auftreten sollten)

Internet: www.lawine.at

Faxabruf: (0512)/580915

Teletext: Seite 615ff.

Täglicher E-Mail-Versand: Es besteht die Möglichkeit, den Lawinenlagebericht und eine Übersichts-
darstellung wichtiger Wetter- und Schneedeckenparameter von automati-
schen Wetterstationen täglich über e-mail zu beziehen. Jede Person, die in
den Verteiler aufgenommen werden will, soll sich kurz mit uns in Verbin-
dung setzen. Der Versand ist selbstverständlich kostenlos.

Täglicher Faxversand: Es besteht die Möglichkeit, den Lawinenlagebericht und eine Übersichts-
darstellung wichtiger Wetter- und Schneedeckenparameter von automati-
schen Wetterstationen täglich via Fax zugesandt zu bekommen. Jede Per-
son, die dies wünscht, soll sich kurz mit uns in Verbindung setzen. Die täg-
liche Zusendung ist selbstverständlich kostenlos.

Rundfunk: Radio Tirol täglich um 07:34 Uhr; Antenne ca. 08:00 Uhr; Krone Hitr@dio
u.a.; bei gravierender Änderung der Lage auch mehrmals täglich

SMS, GPRS und UMTS: Ab der Wintersaison 2002/2003 (sowohl aktuelle Wetter- und Schnee-
deckendaten, als auch Lawinenlagebericht bzw. regionale Gefahrenstufen);
nähere Details hierzu ab voraussichtlich Mitte Dezember 2002 im Internet!




